
mit den amtlichen  Bekanntmachungen
der VERBANDSGEMEINDE WÖLLSTEIN
und der verbandsangehörigen Ortsgemeinden

31. Jahrgang (028)

Donnerstag, den 24. April 2014

Ausgabe 17/2014

Neue Weinmajestäten gewählt
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nach einem überaus erfolgreichen Jahr der Amtsinhaberinnen 
Miriam Zydziun als Weinkönigin und den beiden Weinprin-
zessinnen Carina Hemmersbach-Mann und Theresa Schmidt 
wurden in der vergangenen Woche die beiden Nachfolgerinnen 
durch ein 17-köpfiges Auswahlgremium gewählt.
Die 2. Weinkönigin der Verbandsgemeinde Wöllstein heißt Caro-
lin Wagner und kommt aus Siefersheim. Sie wird begleitet von 
Kerstin Mees aus Stein-Bockenheim als Weinprinzessin.
Beide haben sich dem Auswahlgremium als sympathische und 
hochmotivierte Repräsentantinnen der Kultur und des Weines 
präsentiert. Die offizielle Amtseinführung und Krönung findet 
am Samstag, dem 17. Mai 2014, 17.00 Uhr, im Rahmen der Veran-
staltung der Jungwinzerinnen und Jungwinzer unserer Verbands-
gemeinde „Vino Generation“ im Gemeindezentrum in Wöllstein 
statt. Hier werden auch die noch amtierenden Weinmajestäten 
bedankt und verabschiedet. Sie haben die Verbandsgemeinde, 
die Winzerinnen und Winzer, die Kultur und natürlich unseren 
Wein in ihrem Amtsjahr in einer hervorragenden Art und Weise, 
weit über die Grenze der Verbandsgemeinde hinaus, repräsen-
tiert. Hierfür gilt ihnen mein besonderer Dank.
Mit herzlichen Grüßen aus der Verwaltung

Ihr
Gerd Rocker, Bürgermeister
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■■ Feuerwehr
Notruf.............................................................................................112

■■ Polizei
Notruf.............................................................................................110
Polizei Wörrstadt...........................................................06732/911100

■■ Ärztlicher Notdienst
Für die Ortsgemeinden Wonsheim, Stein-Bockenheim und Wen-
delsheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftspraxis im DRK Krankenhaus Alzey, Kreuz-
nacherstr. 7-9 in 55232 Alzey
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Für die Ortsgemeinden Eckelsheim, Siefersheim, Wöllstein, 
Gumbsheim und Gau-Bickelheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftspraxis im Heilig-Geist-Hospital Bingen, Kapuzi-
nerstr. 19 in 55411 Bingen
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag, 19.00 Uhr bis Folgetag, 07.00 Uhr
Mittwoch, 14.00 bis Donnerstag, 07.00 Uhr
Freitag, 16.00 Uhr bis Montag, 07.00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbeschwer-
den, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen, muss direkt der 
Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefordert werden.
Nähere Informationen siehe www.kv-rlp.de/260557

■■ Krankenhäuser
Diakonie Bad Kreuznach 0671/6050
St. Marienwörth Bad Kreuznach 0671/3720
Klinitel Gensingen 06727/8900
Giftinformationszentrale Mainz 06131/19240
DRK Krankenhaus Alzey 06731/4070

■■ „Helfer vor Ort“ 
First Responder-Einheit
Notruf über die Rettungsleitstelle:
Telefon 19222 oder auch über die 112
Bereitschaftszeiten:
Frw. Feuerwehr Stein-Bockenheim
Unter der Woche von 18.00 - 06.00 Uhr 
Am Wochenende und an Feiertagen 24 Stunden
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Ortsverein Wöllstein
Unter der Woche von 19.00 bis 06.00 Uhr
Am Wochenende und Feiertagen 24 Stunden

■■ Kinderärzte Notdienst
im Diakonie Krankenhaus Kreuznacher Diakonie (4. OG)
Ringstraße 64, 55543 Bad Kreuznach
Sprechstunden: Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Wochenende/Feiertage 09.00 - 12.00 Uhr / 16.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0671/605-2401

■■ Zahnärztlicher Notfalldienst im Kreis Alzey
01805/666007 (0,12 € à Minute) an Wochenenden und Feiertagen
Der für dringende Fälle eingerichtete Wochenend-Notfalldienst 
beginnt Samstag um 08.00 Uhr und endet Montag um 08.00 Uhr. An 
Feiertagen wird analog verfahren.

■■ Apothekennotdienst-Regelung 
in Rheinland-Pfalz

Ansage des Apothekennotdienstes über landeseinheitliche Rufnummer: 
01805-258825-PLZ

- also zum Beispiel 01805-258825-55597 für Wöllstein -
Kosten aus dem deutschen Festnetz 0,14 €/Min., Mobilfunk-Preise 
abweichend (max. 0,42 €/Min.)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter www.lak-rlp.de
Die aktuellen Notdienste werden auch an der Apotheke ausgehängt.

■■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Heinz Bohn, Tierarzt, In der Krummgewann, 
55597 Wöllstein, Telefon 06703/4646.

Herzlichen Glückwunsch
Am Sonntag, dem 27. April 2014 kann Bürgermeister Gerd 
Rocker seinen 50. Geburtstag feiern. 

Hierzu gratulieren wir ihm sehr herzlich und wünschen ihm 
für seinen weiteren Berufs- und Lebensweg alles erdenklich 
Gute, noch viele schöne glückliche Jahre mit seiner Frau und 
Familie, viel Erfolg und Freude bei seinem Wirken als Bür-
germeister, vor allem jedoch Gesundheit, Zufriedenheit und 
Gottes reichen Segen.

Die Beigeordneten Philipp Schön und Ludwig Jung,
Frau Ortsbürgermeisterin Lucia Müller

und die Herren Ortsbürgermeister
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Email woellsteiner-feger@t-online.de
für die Gemeinde Wendelsheim
Karl Reimann, Im Rosengarten 7, 55595 Mandel
Tel. 0671/34656
Email KarlReimann@gmx.de
für die Gemeinde Gau-Bickelheim
Andreas Heckmann, Schulstraße 52, 55595 Hargesheim
Tel. 0671/4831835
Email fegerheckmann@t-online.de

■■ Gleichstellungsbeauftragte 
Sprechstunde von Anja Reinert-Henn: Erster Donnerstag im Monat, 
17.00 bis 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung im Rathaus in der Ernst-
Ludwig-Str. 22, Wöllstein, Tel. 06703/960090 oder priv. 06703/3568

■■  Bezirksbeamter Polizeiwache 
Sprechstunde Herr Rehbein: donnerstags von 15 Uhr bis 18 Uhr in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer E 14, Tel. 06703/30212.

■■ Schiedsmann
Sprechstunden des Schiedsmannes Herrn Franz-Josef Lenges finden 
jeweils am 2. und 4. Donnerstag im Monat zwischen 16.00 und 18.00 
Uhr im Besprechungsraum im 1. OG der Verbandsgemeindeverwal-
tung statt.
Anmeldungen bitte unter Tel. 06703-302-0 oder privat 06703-1444. 

■■ Schulen
Realschule plus Rheinhessische Schweiz Wöllstein
Schulleiter: Gerhard Hempel
Schulrat-Spang-Straße 7-9, 55597 Wöllstein, Tel. 06703 / 93040, real-
schuleplus@woellstein.de
http://www.realschuleplus-woellstein.de

Grundschule „St. Martin“ Gau-Bickelheim
Schulleiterin: Sonja Eschenauer
Pestalozzistraße 5, 55599 Gau-Bickelheim, Tel. 06701 / 2892, gs-gau-
bickelheim@woellstein.de
http://www.gs-gaubickelheim.de

Grundschule „Am Martinsberg“ Siefersheim
Schulleiterin: Christiane Hasselberg
In der Heidenhecke, 55599 Siefersheim, Tel. 06703 / 1663, gs-siefers-
heim@woellstein.de, http://www.gs-siefersheim.de

Grundschule „Am Appelbach“ Wöllstein
Schulleiterin: Andrea Seelig
Eleonorenstraße 83, 55597 Wöllstein, Tel. 06703 / 301426, gs-woell-
stein@woellstein.de
http://www.gs-wöllstein.de

■■ Bücherschrank Wonsheim
Der öffentliche Bücherschrank der Verbandsgemeinde Wöllstein 
befindet sich am Rathaus Wonsheim und ist jederzeit zugänglich und 
benutzbar. Der Schrank ist mit unterschiedlichster Literatur gut gefüllt, 
es können Bücher entnommen und neue eingestellt werden.

■■ Rufbereitschaft Wasserversorgung
Für alle Ortsgemeinden zuständig: Wasserversorgung Rheinhessen-
Pfalz GmbH, Rheinallee 87, Bodenheim, Tel. 06135/6500.
Der Anruf wird über eine Rufweiterschaltung an den zuständigen 
Meister weitergeleitet.

■■ Rufbereitschaft Abwasserbeseitigung
während der Dienststunden 06703/ 30240 oder 3020, nach Dienst-
schluss und am Wochenende 0175/7287265
Der Bereitschaftsdienst ist nur für Störungen an Hauptkanälen, 
Abwasserpumpstationen, Kläranlage, usw. zuständig.
Bei Verstopfungen an Hausanschlussleitungen (auch im Straßenbe-
reich) wenden Sie sich an entsprechende Fachfirmen, die Sie unter 
der Rubrik „Grubenentleerung“ im Branchenfernsprechbuch finden.

■■ Rufbereitschaft Strom/Erdgasversorgung
EWR-Störungsdienst	 Tel. 0800 1 84 88 00 
E-Mail: stoerung@ewr.de 
RWE Westnetz GmbH Gas	 Tel. 0800/0 79 34 27

■■ Wertstoffhof 
Der Wertstoffhof Wöllstein, Ostdeutsche Straße (auf dem Gelände der 
Raiffeisenwarengenossenschaft), hat folgende Öffnungszeiten:
1. März bis 30. Sept., dienstags u. donnerstags 16 bis 18 Uhr
1. Okt. bis 28./29. Febr., dienstags u. donnerstags 15 bis 17 Uhr
ganzjährig samstags 08.00 bis 12.00 Uhr.

■■ Abfahrtszeiten des VG-Busses
jeweils mittwochs
Hinfahrt nach Wöllstein:
08.05 Uhr 	 Gau-Bickelheim -Rathaus, Am Römer 4
08.15 Uhr	 Eckelsheim -Bushaltestelle Ortsmitte
08.20 Uhr 	 Wendelsheim -Rathaus
08.25 Uhr	 Wonsheim -Rathaus
08.30 Uhr	 Stein-Bockenheim -Rathaus
08.40 Uhr	 Siefersheim -Bushaltestelle Ortsmitte
Rückfahrt:
09.55 Uhr	 Gau-Bickelheim
10.15 Uhr	 Eckelsheim
	 Siefersheim
	 Wonsheim
	 Stein-Bockenheim
	 Wendelsheim
Hin- und Rückfahrt von/nach Gumbsheim nach Bedarf, 
telef. Anmeldung unter 06703/1307

■■ Zuständige bev. Bezirksschornsteinfeger 
für die Gemeinden Wöllstein, Gumbsheim, Eckelsheim, Siefers-
heim, Wonsheim, Stein-Bockenheim
Hermann Müller, Keltenstraße 3, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/4945, Fax 06703/4935

■■ Landesamt für Soziales, Jugend und Ver-
sorgung

Sprechtage in der Verbandsgemeinde Wöllstein
Die Sprechtage finden alle 2 Monate statt und zwar in den Monaten 
Januar, März, Mai, Juli, September und November jeweils am 2. Mitt-
woch in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Telefonische Anmeldung 
und Terminvergabe unter 06703/3020.
An den gleichen Tagen findet nachmittags in der Zeit von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr der Sprechtag bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Kreuznach, Rheingrafenstraße 2, 55543 Bad Kreuznach statt, der 
auch von Bürgern aus der Verbandsgemeinde Wöllstein in Anspruch 
genommen werden kann.
Anmeldung unter Tel. 0671/91-0 oder -14. 

■■ Ev. Sozialstation Wörrstadt-Wöllstein
Häusliche Krankenpflege und Hauswirtschaftliche Versorgung
Die Zentrale in Wöllstein, Schulrat-Spang-Straße 2, ist montags bis 
freitags, von 08.00 bis 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung geöffnet. 
Anschließend ist eine Rufumleitung geschaltet.

Telefon-Nr.: 06703/9111-0, Fax: 06703/9111-20
E-Mail-Adresse: kontakt@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de, 
Internet: www.sozialstation-woerrstadt-woellstein.de
Kostenlose Sozialberatung und Hilfe bei Antragstellung
Ansprechpartnerin: Lioba Baumeister, Tel.: 06703/9111-17. E-mail: 
lbaumeister@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de

■■ Caritaszentrum Alzey
Beratung für Frauen in Schwangerschaft und Notsituationen
Termine nach Vereinbarung Tel. 06731/941597
Haus- und Familienpflege Tel. 06731/941598
Computercafé und Kontakt für Angebote nicht nur für ältere Men-
schen in der Region Alzey

■■ Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms, An der 
Hexenbleiche 36, Alzey. Beratung und Betreuung psychisch kranker 
Menschen und deren Kontaktpersonen.
Information und Terminvereinbarung: Montags bis freitags von 08.30 - 
12.00 Uhr, Tel. 06731/408-6011 u. 6012.
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■■ Ambulanter Hospizdienst
Der Hospizdienst engagiert sich für Menschen in der letzten Lebens-
phase und für deren Angehörige. Wir arbeiten ehrenamtlich und jeder 
kann den Dienst kostenlos in Anspruch nehmen ohne Ansehen der 
Konfession, der Kirchenzugehörigkeit oder der Nationalität.
Einsatzleitung: 
-	 für die Pfarrgruppe Wißberg:
	 Marianne Groben, Burggasse 24, 
	 55599 Gau-Bickelheim, Tel.: 06701/573
-	 für die Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz:
	 Margot Haubs, Römerring 4, 55597 Wöllstein, Tel. 06703/960379.

■■ Arbeiterwohlfahrt
Altenhilfe - Mobiler Sozialer Hilfsdienst - Krankenpflege - Haus- und 
Familienpflege - Erholung - Jugendarbeit und Beratung - Kleiderkammer.
AWO-Sozialstation
Schwerstkrankenpflege, Pflege behinderter und alter Menschen, Behand-
lungspflege, Familienpflege, Pflegeeinsätze (nach § 37 III SGB IX).
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Alzey-Worms e.V., Hellgasse 20, 
55232 Alzey, Telefon 06731/7800.
Ortsvereine:
Wendelsheim: 1. Vors. Karl Walther, Am Pfortweg 1, Tel. 
06734/8736, Fax 962450, awowalther@aol.com
Wöllstein: 1. Vors. Elsbeth Horn, Flonheimer Str. 21, Tel. 06703/1668, 
jeden 1. Mittwoch im Monat Seniorentreffen: 14.30 Uhr im Raum der 
Verbandsgemeinde, Bahnhofstraße
Wonsheim: 1. Vors. Wilhelm Haupt, Schulstraße 1, Tel. 06703/303968, 
E-Mail: cernavin-Haupt@t-online.de
Seniorenzentrum Wörrstadt, Humboldtstraße 3, 55286 Wörrstadt, 
Telefon: 06732/9140, Fax: 06732/914199
seniorenzentrum.woerrstadt@awo-rheinland.de

■■ Diakonisches Werk
Telefon 06731/9503-0
Fax 06731/950311
Email dw-alzey@dwwa.de
Erziehungsberatung, Jugendberatung, Suchtberatung
Schwangerenberatung, Lebensberatung, Erholungshilfe
Treffen von Selbsthilfegruppen im Bereich der Suchtkrankenhilfe:
montags: Freundeskreisgruppe für Betroffene 19.30 – 21.00 Uhr
1. und 3. Mittwoch im Monat: Selbsthilfegruppe 
für Angehörige 19.30 – 21.00 Uhr
mittwochs: Freundeskreis für Betroffene und Angehörige 19.30 – 
21.00 Uhr in Wörrstadt, Herrmannstr. 45 (Ev. Gemeindehaus)
Männerrunde
Gesprächskreis für Männer zu Alltagssorgen, 
Lebenskrisen, Partnerschaft, Familie, Beruf…
donnerstags alle 14 Tage in geraden Kalenderwochen 19.00 – 21.00 Uhr

■■ Notruf und Beratung für vergewaltigte 
Frauen und Mädchen

Mainz, Walpodenstr. 10, 55116 Mainz, Tel. 06131-221213, Fax: 06131-
229222, E-Mail: notruf@frauenzentrum-mainz.de
web. www.frauennotruf-mainz.de

■■ Jugend- und Drogenberatungsstelle
Die Jugend- und Drogenberatungsstelle befindet sich in der Schloß-
gasse 11, 55232 Alzey, Tel.-Nr. 06731/1372 und 7689, Öffnungszei-

ten sind Mo. - Do. 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, Fr. 09.00 
- 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

ILCO-Gruppe
Die Selbsthilfegruppe für Menschen mit künstlicher Harn- und Darm-
ableitung trifft sich jeden vierten Donnerstag eines Monats, um 16.00 
Uhr, in Bad Kreuznach, im Krankenhaus St. Marien-Wörth Cafeteria 
der Bediensteten.
Ansprechpartner: Dieter Kaul, Hauptstraße 50a, 55546 Hackenheim, 
Tel. 0671/66073.

■■ Sozialverband VdK - Kreisverband Alzey
Schwerpunkte unserer sozialrechtlichen Hilfe Renten- und Schwerbe-
hindertenrecht, Kranken-, Unfall- und Arbeitslosenversicherung, Pfle-
geversicherung, Alten- und Sozialhilfe, Soziales Entschädigungsrecht, 
Patientenschutz und Patientenberatung usw.
Rodensteiner Straße 3, Alzey
Sprechstunden: 
Montag 08.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr, 
Donnerstag 08.30 bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel.: 06731/548797-0 und Fax 06731/548797-90
Ortsverband Gau-Bickelheim: Tel. 06701/7404
1. Vorsitzender Wilhelm Inboden, Kreuzgasse 7
Ortsverband Wöllstein: Tel. 06703/305875 und 847
1. Vorsitzender Heinrich Frohnhöfer, Kreuzstraße 23

■■ ASH Alzey-Worms e.V.
Kostenfreie Sprechstunde für Jugendliche bis 25 Jahren
Beratung zu allen Fragen der Ausbildung, Arbeit
Jugendscout
Verbandsgemeinde Wöllstein, Bahnhofstr.10
jeden 2.und 4. Dienstag im Monat: 10 – 12 Uhr
Beratung durch Frau Koblischeck, Dipl.-Sozialarbeiterin
Termine nach Vereinbarung 0162 544 05 31
www.ash-alzey.de, jugendscouts@ash-alzey.de
Träger: ASH- Arbeitslosen-Selbsthilfe Alzey-Worms e.V. - Das Projekt 
wird von EU, ESF, Land, Kreis und Jobcenter Alzey-Worms unterstützt.

■■ Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat 18 Uhr im Mehrgenerationenhaus, 
Haus der Familie, Schloßgasse 13, 55232 Alzey,
Kontakt: Tel. 06731-8923053 E-Mail: marita.debnar-fsh@gmx.de

■■ Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen

Mehrgenerationenhaus, Schlossgasse 13, Alzey
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 19.00 – 21.00 Uhr.
Informationen beim Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheits-
amtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms unter der Rufnummer.......0
.................................................................................. 6731 / 408-6121 

■■ Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe  
Alzey und Umgebung

Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) und darauffolgenden Samstag 
(Werktag) im Monat, jeweils von 14.00 bis ca.16.00 Uhr in der Ev. 
Sozialstation, Josselinstr.3 in Alzey (vor Erstbesuch bitte anmelden).
Kontakt: 	 M. Rothenmeyer	 Tel.: 06734/961177
	 V. Senftleber	 Tel.: 06355/955891

■■ Wöllsteiner Tischlein e.V.
Bahnhofstraße 1, 55597 Wöllstein
Ausgabe von Lebensmitteln an bedürftige Menschen.
Öffnungszeit: mittwochs von 09:00-12:00 Uhr
Kontakt: Fr. Krüger Tel.: 06703/961527 (AB)
e-Mail: woellsteiner.tischlein@gmail.com

■■ Pflegestützpunkt Wörrstadt/Wöllstein
Kostenlose Beratung und Hilfe rund um das Thema Pflege. Neutral. 
Hausbesuche möglich.
Offene Sprechstunden ab 07.01.2014 jeden 1. Di. von  9.00 bis 11.00 
Uhr im Haus der Begegnung,  Alzeyer Straße 18, 55597 Wöllstein.
Frau Katharina Bock		  Tel.: 06131/6004985
Mail: k.bock@psp-alzey-worms.de
Träger: Sozialministerium Rheinland-Pfalz, Kranken- und Pflegekas-
sen in Rheinland-Pfalz, Landkreis Alzey-Worms, MKA Petra Tiedtke

Redaktionsschluss- 
vorverlegungen

Bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss wegen 
der bevorstehenden Feiertage vorverlegt wird:

KW 18 Mittwoch, 23.04.2014  
und 

KW 19 Mittwoch, 30.04.2014 
jeweils 16.00 Uhr.

Bitte reichen Sie Ihre Texte rechtzeitig zu dem genann-
ten Termin ein. Später eingehende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion
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Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsichtnahme  

in die Wählerverzeichnisse

und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum Europäischen Parlament  

und für die Kommunalwahlen
einschließlich der Wahlen

der Bürgermeisterinnen/Bürgermeister
am 25. Mai 2014

sowie der etwaigen Stichwahlen
der Bürgermeisterinnen/Bürgermeister

am 8. Juni 2014

I.
Am Sonntag, dem 25. Mai 2014, finden in der Bundesrepublik 
Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament (Europawahl) und 
in Rheinland-Pfalz gleichzeitig die Kommunalwahlen einschließlich 
der Wahlen Bürgermeisterinnen/Bürgermeister statt.
Die Wählerverzeichnisse für die Gemeinden
Eckelsheim
Gau-Bickelheim
Gumbsheim
Siefersheim
Stein-Bockenheim
Wendelsheim
Wöllstein und
Wonsheim
werden in der Zeit

vom 5. Mai 2014 bis 9. Mai 2014
während der allgemeinen Öffnungszeiten,

montags bis freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr
sowie donnerstags zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr

bei der Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein, Bahnhofstraße 
10, Zimmer E.04, (nicht barrierefrei)

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit gehalten. Die Wahlbe-
rechtigten können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern 
Wahlberechtigte die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
wollen, haben sie Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperr-
vermerk gemäß den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes ent-
sprechenden Vorschriften der Landesmeldegesetze eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat.

II.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
während der Einsichtsfrist, spätestens am Freitag, dem 9. Mai 2014, 
bis 12.00 Uhr, bei der Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein, Bahn-
hofstraße 10, Zimmer E.04, Herr Castor, Einspruch einlegen (Ein-
spruchsfrist). Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden.

III.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 4. Mai 2014 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einle-
gen, wenn sie/er nicht Gefahr laufen will, dass sie/er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen werden und die bereits einen Wahlschein mit Briefwahlunterla-
gen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

IV.
Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann an der Wahl im 
Landkreis

Alzey-Worms
- 	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Landkreises
	 oder
- 	 durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen einschließlich der 
Wahlen der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters hat, kann an den 
Wahlen nur durch Briefwahl teilnehmen.

V.
Einen Wahlschein erhalten auf Antrag
1.	 in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte und
2.	 nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,
	 a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die An-

tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis
	 bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei Uni-

onsbürgern nach § 17 a Abs. 2 der Europawahlordnung bis zum 4. 
Mai 2014

	 oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 
1 der Europawahlordnung bis zum 9. Mai 2014 versäumt haben,

	 b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlord-
nung, bei Unionsbürgern nach § 17 a Abs. 2 der Europawahlord-
nung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 der Europawahl-
ordnung entstanden ist,

	 c) wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden 
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnis-
ses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Zu 1.: Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 23. Mai 2014, 18 Uhr, bei der Gemein-
deverwaltung mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt 
werden. Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, 
Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektronische 
Übermittlung als gewahrt.
Bei Beantragung per E-Mail sind der Familienname, die Vornamen, 
das Geburtsdatum und die Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, 
Postleitzahl, Ort) des Antragstellers anzugeben. Darüber hinaus soll 
wegen der zweifelsfreien Identifikation des Antragstellers die Angabe 
der Wählerverzeichnis- sowie der Wahlbezirksnummer, die der Wahl-
benachrichtigung entnommen werden können, erfolgen. Falls die 
Zustellung der Briefwahlunterlagen an eine von der Hauptwohnung 
abweichende Adresse gewünscht wird, muss auch diese Adresse 
angegeben werden. Der Antrag kann auch per E-Mail an folgende 
E-Mail-Adresse gerichtet werden:

wahlen@vg-woellstein.org
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkei-
ten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, 
gestellt werden.
Versichern Wahlberechtigte glaubhaft, dass ihnen der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihnen bis zum Tage vor der 
Wahl, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Zu 2.: Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter Nr. 2 Buchstaben a bis c angegebenen Gründen 
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 
15 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.

VI.
Wahlberechtigte, die im Wege der Briefwahl wählen wollen, erhalten 
mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen roten Wahl-
briefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die Kommunalwahlen 
einen orangefarbenen Wahlbriefumschlag. Die Anschriften, an die die 
Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahlbriefumschlägen 
angegeben. Ein Merkblatt für die Briefwahl zur Europawahl und ein 
Merkblatt für die Briefwahl zu den Kommunalwahlen enthält die für die 
Wählerinnen und Wähler notwendigen Hinweise.

Briefwahl für die Europawahl
Wahlberechtigte, die einen Wahlschein für die Europawahl beantragt 
haben, erhalten mit dem Wahlschein zugleich
- 	 einen amtlichen Stimmzettel für die Europawahl,
-	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag mit dem Aufdruck 

„Stimmzettelumschlag für die Briefwahl“,
- 	 einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an 

die der Wahlbrief zurückzusenden ist, mit dem Aufdruck „Wahl-
brief für die Europawahl“ und

- 	 ein Merkblatt für die Briefwahl zur Europawahl.
Briefwahl für die Kommunalwahlen einschließlich der Wahlen der 
Bürgermeisterin/des Bürgermeisters
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Wahlberechtigte, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 
beantragt haben, erhalten mit dem gelben Wahlschein für die Kom-
munalwahlen zugleich
-	 je einen amtlichen Stimmzettel für jede Kommunalwahl ein-

schließlich der Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters, zu 
der sie/er wahlberechtigt ist,

-	 einem amtlichen gelben Stimmzettelumschlag mit dem Aufdruck 
„Stimmzettelumschlag für die Kommunalwahlen“,

- 	 einen amtlichen mit der Anschrift der Gemeindeverwaltung ver-
sehenen orangefarbenen Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck 
„Wahlbrief für die Kommunalwahlen“,

- 	 ein Merkblatt für die Briefwahl zu den Kommunalwahlen.
Zugleich mit dem Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins für die Kom-
munalwahlen können die Wahlberechtigten einen Wahlschein für eine 
etwa notwendige Stichwahl beantragen.
Wahlschein und Briefwahlunterlagen können bis Freitag vor dem 
Wahltag, 18 Uhr, in den Fällen des § 17 Abs. 2 der Kommunalwahlord-
nung und bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung auch noch bis 
zum Wahltag, 15 Uhr, bei der Verbandsgemeindeverwaltung beantragt 
werden.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere 
Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberech-
tigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen.
Wahlberechtigte, die ihre Briefwahlunterlagen bei der Gemeindever-
waltung selbst in Empfang nehmen, können an Ort und Stelle die Brief-
wahl ausüben. Versenden Wahlberechtigte Wahlbriefe, so sind diese 
so rechtzeitig an die angegebene Stelle abzusenden, dass sie dort 
spätestens am Wahltage, Sonntag, 25. Mai 2014, bis 18 Uhr, einge-
hen. Der Wahlbrief für die Europawahl wird innerhalb der Bundesrepu-
blik Deutschland als Standardbrief ohne besondere Versendungsform 
unentgeltlich befördert. Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen, der 
durch die Post übersandt werden soll, wird nicht frankiert; das Entgelt 
wird von der Deutschen Post AG mit dem Ministerium des Innern, für 
Sport und Infrastruktur zentral abgerechnet.
Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen 
Stelle abgegeben werden. Werden die Wahlbriefe zu den angegebe-
nen Stellen überbracht, so müssen sie dort spätestens bis zum Ende 

der Wahlzeit eingehen. Die Wahlzeit der Kommunalwahlen und der 
Europawahl endet um 18 Uhr.
Wahlberechtigte, die durch Briefwahl an den Kommunalwahlen und 
der Europawahl teilnehmen, müssen zwei Wahlbriefe absenden.

Wöllstein, 24.04.2014
Gerd Rocker, Bürgermeister

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de 
unter Bürgerservice Amtsblatt einsehbar.

Bekanntmachung der  
zugelassenen Wahlvorschläge

für die Wahl des  
Verbandsgemeinderates Wöllstein

am 25. Mai 2014 

gemäß § 24 Abs. 3 KWG, § 30 Abs. 1 KWO 

I. 
Paritätsbezogene Angaben gem. § 24 Abs. 5 i. V. m. §§ 17 Abs. 5 
Satz 4 bzw. 18 Abs. 2 Satz 5 KWG 
1.	 Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Art. 3 Abs. 2 Satz 1 

des Grundgesetzes). 
2. 	 Der Geschlechteranteil in der Vertretungskörperschaft zwei Mo-

nate vor der Wahl beträgt 14,3 % (w) zu 85,7 % (m). 
3.	 Die paritätsbezogenen Angaben nach § 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. § 

18 Abs. 2 Satz 5 KWG sind nachstehend für jeden Wahlvorschlag 
getrennt aufgeführt. 

II. 
Der Wahlausschuss der Verbandsgemeinde Wöllstein hat in seiner Sit-
zung am 08.04.2014 die nachstehenden Wahlvorschläge für die Wahl 
des Verbandsgemeinderates am 25. Mai 2014 zugelassen, die hiermit 
bekannt gemacht werden. 

Wöllstein, den 24.04.2014 
Gerd Rocker 

als Wahlleiter für die Wahl zum Verbandsgemeinderat 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de 
unter Bürgerservice - Amtsblatt einsehbar.
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Kommunalwahlen 2014
Kommunalwahlen am 25. Mai 2014 - So wird gewählt
Am 25. Mai 2014 wählen die Bürgerinnen und Bürger die kommunalen 
Vertretungskörperschaften, also Ortsbeiräte, Gemeinde-, Verbands-
gemeinde-, Stadträte und Kreistage. Sie haben dabei die Gelegenheit, 
Personen Ihres Vertrauens in die Gremien zu wählen, die zahlreiche 
Entscheidungen treffen, die für die Bürgerinnen und Bürger unmittel-
bar von Belang sind. Nutzen Sie daher Ihre Einflussmöglichkeiten und 
gehen Sie zur Wahl. Im folgenden Text werden die Möglichkeiten zur 
Teilnahme an den Wahlen erklärt.

Wer darf wählen, wer gewählt werden?
Ihre Stimme abgeben - also das aktive Wahlrecht ausüben - dürfen 
bei den Kommunalwahlen alle Deutschen im Sinne des Artikels 116 
Absatz 1 des Grundgesetzes sowie alle Staatsangehörigen der übri-
gen Mitgliedstaaten der Europäischen Union. Sie müssen das 18. 
Lebensjahr vollendet haben und dürfen nicht vom Wahlrecht aus-
drücklich ausgeschlossen sein. Außerdem müssen Wahlberechtigte 
seit mindestens drei Monaten im jeweiligen Wahlgebiet eine Wohnung 
haben, also im Ortsbezirk, in der Gemeinde oder Stadt, in der Ver-
bandsgemeinde oder im Landkreis. Bei mehreren Wohnungen gilt das 
Wahlrecht nur am Ort der Hauptwohnung.
Auch wer für ein Mandat in einem Gremium kandidiert, muss diese 
Voraussetzungen erfüllen (passives Wahlrecht). Bewerberinnen und 
Bewerber für das Amt des Ortsvorstehers, des Bürgermeisters oder 
Landrats müssen zudem mindestens 23 Jahre alt sein. Wird dieses 
Amt hauptamtlichen ausgeführt, dürfen die Kandidatinnen und Kan-
didaten das 65. Lebensjahr am Wahltag noch nicht vollendet haben.

Die Wahlbenachrichtigung
Formelle Voraussetzung für die Ausübung des Wahlrechts ist grund-
sätzlich die Eintragung in das Wählerverzeichnis für die jeweilige Wahl. 
Wer im Wählerverzeichnis steht, erhält bis spätestens 4. Mai 2014 eine 
Wahlbenachrichtigung. Wer bis dahin keine Benachrichtigung bekom-
men hat, sollte sich spätestens bis zum 9. Mai 2014 bei der zuständi-
gen Verbandsgemeinde- oder Stadtverwaltung zur Überprüfung des 
Stimmrechts melden. Gewählt werden kann entweder am 25. Mai 
2014 im Wahllokal oder bereits ab Ende April per Briefwahl.

Wie wähle ich im Wahllokal?
Im Wahllokal wird die Wahlbenachrichtigung dem Wahlvorstand 
gegeben und auf Verlangen der Personalausweis vorgezeigt.
Anschließend erhalten Sie die Stimmzettel zum Ausfüllen in einer 
Wahlkabine. Die gefalteten Stimmzettel werden in die Wahlurne 
geworfen, nachdem der Wahlvorstand die Stimmabgabe im Wähler-
verzeichnis vermerkt hat.

Wie funktioniert die Briefwahl?
Die Rückseite der Wahlbenachrichtigung enthält einen Wahlscheinan-
trag, der - unterschrieben - bei der zuständigen Verwaltung abgege-
ben oder in einem Briefumschlag dorthin gesendet wird. Zuständige 
Verwaltung ist die Verbandsgemeinde, die verbandsfreie Gemeinde 
oder die Stadt. Die Anträge können dort auch persönlich oder per 
E-Mail gestellt werden, allerdings nicht per Telefon oder SMS. Mit 
einer entsprechenden Vollmacht können Sie auch einen Dritten mit 
der Antragstellung beauftragen. Die dritte Person kann Briefwahlun-
terlagen für bis zu vier Bevollmächtigungen entgegennehmen. Die 
Briefwahlunterlagen für die gleichzeitig stattfindende Europawahl sind 
ggf. zusätzlich zu beantragen.
Die Briefwahlunterlagen, die die Verwaltung versendet, enthalten 
neben dem Wahlschein, den Stimmzetteln und einem Merkblatt zwei 
farbige Umschläge. In den gelben Umschlag werden die ausgefüllten 
Stimmzettel gesteckt. Der Umschlag wird anschließend zugeklebt. In 
den orangefarbenen Umschlag kommen der unterschriebene Wahl-
schein sowie der gelbe Umschlag mit den Stimmzetteln. Der ver-
schlossene Wahlbriefumschlag muss spätestens am Wahltag beim 

Wahlvorstand sein; deshalb sollte dieser am Mittwoch, 21. Mai 2014, 
in den Briefkasten geworfen sein. Selbstverständlich besteht auch die 
Möglichkeit, die Briefwahl vor Ort zu beantragen und im Bürgerbüro 
sogleich seine Stimme abzugeben. Weitere Informationen erhalten Sie 
im Internetangebot des Landeswahlleiters unter www.wahlen.rlp.de.
Wie die Stimmvergabe funktioniert, erklären wir in einem zweiten 
Beitrag, der im Mai erscheinen wird.

In der Zeit vom 24.04.2014 bis 01.05.2014 feiern nachstehend aufge-
führte Bürger der Verbandsgemeinde Wöllstein, die 70 Jahre und älter 
werden, ihren Geburtstag:
25.04.2014 	 Mathes, Marlies
	 55597 Wöllstein,
	 Kirchstraße 46 	  72 Jahre
25.04.2014 	 Reiß, Günter
	 55599 Wonsheim,
	 Backhausstraße 19 	  77 Jahre
26.04.2014 	 Hahn, Horst
	 55234 Wendelsheim,
	 Oberwendelsheim 47 	  74 Jahre
28.04.2014 	 Eder, Ingrid
	 55599 Gau-Bickelheim,
	 Pestalozzistraße 8 	  76 Jahre
28.04.2014 	 Hilse, Elisabeth
	 55599 Gau-Bickelheim,
	 Abel-Thivant-Straße 21 	  79 Jahre
30.04.2014 	 Flick, Gisela
	 55599 Siefersheim,
	 Sandgasse 44 	  78 Jahre

Silberne Hochzeit
28.04.2014 	  Eheleute
	  Christof und Silvia Hahn
	  55597 Wöllstein, Müller-Thurgau-Weg 3

Freiwillige Feuerwehr Stein-Bockenheim
Grillabend

Am Samstag, den 26. April 2014 um 19.30 Uhr
Die Übungen bereiten jeden Einzelnen auf den Einsatzfall vor und die-
nen der Einsatzbereitschaft und des Einsatzerfolges im Alarmie-
rungsfall. Aus diesem Grund ist die Teilnahme an den Übungen nicht 
nur eine Verpflichtung sondern auch notwendig und sinnvoll.
Denn richtiges und fehlerloses Helfen sollte das Ziel eines/einer jeden 
Feuerwehrmann/frau sein.
gez. HBM W. Spanier 	  gez. OBM H.W. Hemmersbach
(Wehrführer) 	  (stv. Wehrführer)

Wichtiger Hinweis 
an alle Einsender von Digitalfotos

Bitte beachten Sie, dass aus Qualitätsgründen nur Digital-
fotos mit einer Mindestgröße von 1024 x 768 Pixel (bei einer 
Bildbreite von 90 mm) abgedruckt werden können. Fotos 
mit einer geringeren Auflösung werden nicht mehr abge-
druckt, hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis!	 Ihre Redaktion
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Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge 
für die Wahl des Ortsgemeinderates der Gemeinde Eckelsheim

am 25. Mai 2014 gemäß § 24 Abs. 3 KWG, § 30 Abs. 1 KWO 

I. 
Paritätsbezogene Angaben gem. § 24 Abs. 5 i. V. m. §§ 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. 18 Abs. 2 Satz 5 KWG 
1.	 Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Art. 3 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes). 
2.	 Der Geschlechteranteil in der Vertretungskörperschaft zwei Monate vor der Wahl beträgt 16,6 % (w) zu 83,4 % (m). 
3.	 Die paritätsbezogenen Angaben nach § 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG sind nachstehend für jeden Wahlvorschlag getrennt 

aufgeführt. 

II. 
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Eckelsheim hat in seiner Sitzung am 09.04.2014 die nachstehenden Wahlvorschläge für die Wahl des 
Ortsgemeinderates der Gemeinde Eckelsheim am 25. Mai 2014 zugelassen, die hiermit bekannt gemacht werden. 

Eckelsheim, den 24.04.2014 
Udo Wilbert, als Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de unter Bürgerservice - Amtsblatt einsehbar.
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Bekanntmachung des zugelassenen  
Wahlvorschlags für die Direktwahl des  

Ortsbürgermeisters der Gemeinde Eckelsheim
am 25. Mai 2014 gemäß § 62 Abs. 5 KWG 

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Eckelsheim hat in seiner Sit-
zung am 9. April 2014 folgenden Wahlvorschlag für die Wahl des Orts-
bürgermeisters Gemeinde Eckelsheim am 25. Mai 2014 zugelassen, 
der hiermit bekannt gemacht wird: 
1. CDU 
Familienname, Vorname: 	 Bäder, Hans Friedrich 
Geburtstag: 	 26.01.1951 
Staatsangehörigkeit: 	 deutsch 
Beruf oder Stand: 	 Winzer 
Straße, Hausnummer:	 An der Bellerkirche 
Postleitzahl, Ort: 	 55599 Eckelsheim 
2. Familienname, Vorname: 	 von Hattingberg, Benjamin 
Geburtstag: 	 22.09.1977 
Staatsangehörigkeit: 	 deutsch 
Beruf oder Stand: 	 selbst. Dipl.-Betriebswirt (BA) 
Straße, Hausnummer: 	 Gosselsheimer Straße 14 
Postleitzahl, Ort: 	 55599 Eckelsheim 

Eckelsheim, den 24.04.2014 
Udo Wilbert

als Wahlleiter für die Wahl zum Ortsbürgermeister 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de 
unter Bürgerservice - Amtsblatt einsehbar.

Seniorenfahrt
Seniorenausflug der Ortsgemeinden Eckelsheim, 

Gumbsheim und Wöllstein am Donnerstag, 15. Mai 
2014 - auf nach Wiesbaden!

Liebe Seniorinnen und Senioren,
die hessische Landeshauptstadt Wiesbaden ist in diesem Jahr unser Ziel.
Wir starten in Eckelsheim um 12.30 Uhr am Dorfplatz
in Gumbsheim um 12.35 Uhr an der bekannten Abfahrtsstelle und 
in Wöllstein um 12.45 Uhr in der Bahnhofstraße gegenüber der Ver-
bandsgemeindeverwaltung  Eine Stadtführung mit Bus und der 
Besuch der Fasanerie stehen auf dem Programm. 

Es erwartet uns ein abwechslungsreicher Tag und wir suchen auch 
wieder ein schönes Abschlusslokal aus. Der Ausflug ist für Sie kos-
tenlos, nur die Ausgaben für Speisen und Getränke sind selbst zu 
tragen. Die Kosten für Bus und Führungen übernehmen die Gemein-
den. Die Helferinnen der Arbeiterwohlfahrt, des Seniorenclubs und 
des DRK werden uns wieder unterstützen, wofür wir schon jetzt herz-
lich danken. Wenn Sie mitfahren möchten, melden Sie sich bitte bis 
spätestens 6. Mai 2014 an, und zwar bei der Arbeiterwohlfahrt, dem 
Altenclub, dem VdK-Ortsverband, der Verbandsgemeindeverwaltung 
(Tel. 3020) oder Ihrer Ortsbürgermeisterin / Ihrem Ortsbürgermeister, in 
Wöllstein auch beim Gemeindebüro (Tel. 960090). Wir freuen uns auf 
einen schönen gemeinsamen Tag und grüßen Sie herzlich:

Ihr/e
Udo Wilbert, Ortsbürgermeister von Eckelsheim

Ludwig Jung, Ortsbürgermeister von Gumbsheim
Lucia Müller, Ortsbürgermeisterin von Wöllstein

Bekanntmachung der zugelassenen  
Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsge-

meinderates der Gemeinde Gau-Bickelheim
am 25. Mai 2014 gemäß § 24 Abs. 3 KWG, § 30 Abs. 1 

KWO 

I. 
Paritätsbezogene Angaben gem. § 24 Abs. 5 i. V. m. 
§§ 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. 18 Abs. 2 Satz 5 KWG 
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1.	 Männer und Frauen sind gleichberechtigt 
	 (Art. 3 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes). 
2. 	 Der Geschlechteranteil in der Vertretungskörperschaft zwei Mo-

nate vor der Wahl beträgt 16,7 % (w) zu 83,3 % (m). 
3.	 Die paritätsbezogenen Angaben nach § 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. § 

18 Abs. 2 Satz 5 KWG sind nachstehend für jeden Wahlvorschlag 
getrennt aufgeführt. 

II. 
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Gau-Bickelheim hat in seiner 
Sitzung am 10.04.2014 die nachstehenden Wahlvorschläge für die 
Wahl des Ortsgemeinderates der Gemeinde Gau-Bickelheim am 25. 
Mai 2014 zugelassen, die hiermit bekannt gemacht werden. 

Gau-Bickelheim, den 24.04.2014 
Friedrich Janz

als Wahlleiter für die Wahl zum Ortsgemeinderat 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de 
unter Bürgerservice - Amtsblatt einsehbar.

In eigener Sache
Wenn Sie kein „Wöllstein aktuell“  

bekommen haben ...
Reklamationen wegen Nichtzustellung des Nachrichten-

blattes „Wöllstein aktuell“ nimmt der Verlag entgegen 
unter folgenden Nummern:

06502/9147-335 oder -336.
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

abo@wittich-foehren.de
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Bekanntmachung des zugelassenen  
Wahlvorschlags für die Direktwahl  

des Ortsbürgermeisters
der Gemeinde Gau-Bickelheim 

am 25. Mai 2014 gemäß § 62 Abs. 5 KWG 
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Gau-Bickelheim hat in seiner 
Sitzung am 10. April 2014 folgenden Wahlvorschlag für die Wahl des 
Ortsbürgermeisters der Gemeinde Gau-Bickelheim am 25. Mai 2014 
zugelassen, der hiermit bekannt gemacht wird: 
1. CDU 
Familienname, Vorname:	 Janz, Friedrich 
Geburtstag: 	 12.11.1948 
Staatsangehörigkeit: 	 deutsch 
Beruf oder Stand: 	 Pensionär 
Straße, Hausnummer: 	 Am Heimersrech 5 
Postleitzahl, Ort:	 55599 Gau-Bickelheim 

Gau-Bickelheim, den 24.04.2014 
Bernhard Krämer 

als Wahlleiter für die Wahl zum Ortsbürgermeister 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de 
unter Bürgerservice - Amtsblatt einsehbar.

Jagdgenossenschaft Gau-Bickelheim
Hiermit laden wir zur ordentlichen

Genossenschaftsversammlung der  
Jagdgenossenschaft Gau-Bickelheim

am Montag, den 5. Mai 2014 in die „Gutsschänke zum Höfchen, 
Weingut Gerhard Erbenich“, Beginn: 20:00 Uhr ein. Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Geschäfts- und Kassenbericht für das abgelaufene Geschäftsjahr
3.	 Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung des Jagdvorstandes
4. 	 Neuwahlen zum Jagdvorstand
5. 	 Maßnahmen im neuen Haushaltsjahr
6.	 Beratung und Verabschiedung des Haushaltsplanes 2014/2015
7. 	 Verschiedenes
Das Grundflächenverzeichnis liegt ab 21.04.2014 für die Dauer von 14 
Tagen beim Jagdvorsteher, Herrn Karl-Heinz Schnabel, Mittlere Mau-
ergasse 3, 55599 Gau-Bickelheim, zur Einsichtnahme aus.

Gez. Karl-Heinz Schnabel
(Jagdvorsteher)

Bekanntmachung über die Durchführung der 
Mehrheitswahl zum Gemeinderat Gumbsheim

I. 
Die Wahl zum Gemeinderat wird nach den Grundsätzen der Mehrheits-
wahl ohne Bindung an vorgeschlagene Bewerberinnen und Bewerber 
und ohne das Recht der Stimmenhäufung (kumulieren) durchgeführt 
(§ 22 des Kommunalwahlgesetzes - KWG -).  Männer und Frauen sind 
gleichberechtigt (Artikel 3 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes). Im Gemein-
derat waren zwei Monate vor der Wahl 3 Frauen und 9 Männer vertreten. 

II. 
Da kein Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe zugelassen 
worden ist, wird ein amtlicher leerer Stimmzettel hergestellt, der ent-
sprechend Raum zur Eintragung so vieler wählbarer Personen enthält, 
wie Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind.  Die Stimmzettel werden 
spätestens am dritten Tag vor der Wahl an die Wahlberechtigten verteilt.
Es wird unter Beachtung der nachstehenden Bestimmungen gewählt: 
1.	 Die Wählerinnen und Wähler haben so viele Stimmen, wie Ge-

meinderatsmitglieder zu wählen sind (§ 33 Abs. 1 KWG). 
2.	 Die Wählerinnen und Wähler vergeben ihre Stimmen durch Eintragung 

höchstens so vieler wählbarer Personen auf dem Stimmzettel, wie 
Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind (§ 33 Abs. 3 Satz 1 KWG). 

3.	 Eintragungen sind in lesbarer Schrift unter Angabe von Name und, 
soweit zur Personenkennzeichnung erforderlich, weiterer eindeu-
tig zuordnender personenbezogener Daten, wie Vorname, Beruf, 
Wohnung oder Alter, der wählbaren Person vorzunehmen (§ 33 
Abs. 2 Satz 4 und Abs. 3 Satz 2 KWG). 

III. 
Die Wählerinnen und Wähler können am Wahltag nur einmal und nur 
persönlich ihr Stimmrecht im Wahlraum ausüben (§ 3 Abs. 1 Satz 
2 KWG). Wählerinnen und Wähler, die des Lesens unkundig oder 
wegen einer körperlichen Beeinträchtigung nicht in der Lage sind, den 
Stimmzettel zu kennzeichnen, zu falten oder in die Wahlurne zu legen, 
können sich einer Hilfsperson bedienen (§ 32 Abs. 3 und § 33 Abs. 4 
KWG); die Möglichkeit der Briefwahl bleibt unberührt. Die Hilfsperson 
hat den Stimmzettel gemäß dem erklärten Willen der Wählerin oder 
des Wählers zu kennzeichnen. Sie ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sich durch die Hilfeleistung erlangt hat. 
Nach Betreten des Wahlraums erhält die Wählerin oder der Wähler einen 
Stimmzettel für die Mehrheitswahl. Bei der Mehrheitswahl ohne Wahl-
vorschlag erhält die Wählerin oder der Wähler einen amtlichen Stimm-
zettel nur dann, wenn sie oder er dies wünscht. Sodann begibt sie oder 
er sich in die Wahlzelle und wählt. Die Wählerinnen und Wähler falten in 
der Wahlzelle ihren Stimmzettel so, dass bei der Stimmabgabe andere 
Personen nicht erkennen können, wie sie gewählt haben, und legen 
den Stimmzettel in die Wahlurne, so-bald die Wahlvorsteherin oder der 
Wahlvorsteher dies gestattet (§ 32 Abs. 2 und § 33 Abs. 4 KWG). 

Gumbsheim, den 24.04.2014 
Ludwig Jung 

als Wahlleiter für die Wahl zum Ortsgemeinderat 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de 
unter Bürgerservice - Amtsblatt einsehbar.

Bekanntmachung des zugelassenen Wahl-
vorschlags für die Direktwahl des Ortsbür-

germeisters der Gemeinde Gumbsheim
am 25. Mai 2014 

gemäß § 62 Abs. 5 KWG 
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Gumbsheim hat in seiner 
Sitzung am 9. April 2014 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des 
Ortsbürgermeisters der Gemeinde Gumbsheim am 25. Mai 2014 
zugelassen, die hiermit bekannt gemacht werden: 
1. Familienname, Vorname: 	 Eich, Rudolf 
Geburtstag: 	 26.10.1968 
Staatsangehörigkeit: 	 deutsch 
Beruf oder Stand: 	 Polizeibeamter 
Straße, Hausnummer: 	 Ahornstraße 32 
Postleitzahl, Ort: 	 55597 Gumbsheim 
2. Familienname, Vorname: 	 Fischborn, Mike Christian 
Geburtstag: 	 28.02.1980 
Staatsangehörigkeit: 	 deutsch 
Beruf oder Stand: 	 Angestellter 
Straße, Hausnummer: 	 Wöllsteiner Straße 12 
Postleitzahl, Ort: 	 55597 Gumbsheim 

Gumbsheim, den 24.04.2014 
Ludwig Jung 

als Wahlleiter für die Wahl zum Ortsbürgermeister 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de 
unter Bürgerservice - Amtsblatt einsehbar.

Seniorenfahrt
Seniorenausflug der Ortsgemeinden Eckelsheim, 

Gumbsheim und Wöllstein am Donnerstag, 15. Mai 
2014 - auf nach Wiesbaden!

Liebe Seniorinnen und Senioren,
die hessische Landeshauptstadt Wiesbaden ist in diesem Jahr unser Ziel.
Wir starten in Eckelsheim um 12.30 Uhr am Dorfplatz
in Gumbsheim um 12.35 Uhr an der bekannten Abfahrtsstelle
und in Wöllstein um 12.45 Uhr in der Bahnhofstraße gegenüber der Ver-
bandsgemeindeverwaltung. Eine Stadtführung mit Bus und der Besuch 
der Fasanerie stehen auf dem Programm. Es erwartet uns ein abwechs-
lungsreicher Tag und wir suchen auch wieder ein schönes Abschlusslokal 
aus. Der Ausflug ist für Sie kostenlos, nur die Ausgaben für Speisen und 
Getränke sind selbst zu tragen. Die Kosten für Bus und Führungen über-
nehmen die Gemeinden.Die Helferinnen der Arbeiterwohlfahrt, des Seni-
orenclubs und des DRK werden uns wieder unterstützen, wofür wir schon 
jetzt herzlich danken. Wenn Sie mitfahren möchten, melden Sie sich bitte 
bis spätestens 6. Mai 2014 an, und zwar bei der Arbeiterwohlfahrt, dem 
Altenclub, dem VdK-Ortsverband, der Verbandsgemeindeverwaltung 
(Tel. 3020) oder Ihrer Ortsbürgermeisterin / Ihrem Ortsbürgermeister, in 
Wöllstein auch beim Gemeindebüro (Tel. 960090). Wir freuen uns auf 
einen schönen gemeinsamen Tag und grüßen Sie herzlich:

Ihr/e
Udo Wilbert, Ortsbürgermeister von Eckelsheim

Ludwig Jung, Ortsbürgermeister von Gumbsheim
Lucia Müller, Ortsbürgermeisterin von Wöllstein
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Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des  
Ortsgemeinderates der Gemeinde Siefersheim

am 25. Mai 2014 gemäß § 24 Abs. 3 KWG, § 30 Abs. 1 KWO 

I. 
Paritätsbezogene Angaben gem. § 24 Abs. 5 i. V. m. §§ 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. 18 Abs. 2 Satz 5 KWG 
1.	 Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Art. 3 Abs. 2 Satz 1 des Grundgesetzes). 
2.	 Der Geschlechteranteil in der Vertretungskörperschaft zwei Monate vor der Wahl beträgt 37,5 % (w) zu 62,5 % (m). 
3.	 Die paritätsbezogenen Angaben nach § 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. § 18 Abs. 2 Satz 5 KWG sind nachstehend für jeden Wahlvorschlag getrennt 

aufgeführt. 

II. 
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Siefersheim hat in seiner Sitzung am 10.04.2014 die nachstehenden Wahlvorschläge für die Wahl des 
Ortsgemeinderates der Gemeinde Siefersheimam 25. Mai 2014 zugelassen, die hiermit bekannt gemacht werden. 

Siefersheim, den 24.04.2014 
Volker Hintze 

als Wahlleiter für die Wahl zum Ortsgemeinderat 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de unter Bürgerservice - Amtsblatt einsehbar.
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Bekanntmachung des zugelassenen Wahl-
vorschlags für die Direktwahl der/des Orts-

bürgermeisterin/Ortsbürgermeisters

der Gemeinde Siefersheim
am 25. Mai 2014 

gemäß § 62 Abs. 5 KWG 
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Siefersheim hat in seiner Sit-
zung am 10. April 2014 folgende Wahlvorschläge für die Wahl der/des 
Ortsbürgermeisterin/Ortsbürgermeisters der Gemeinde Siefersheim 
am 25. Mai 2014 zugelassen, die hiermit bekannt gemacht werden: 
1. Familienname, Vorname: 	 Kinder, Annerose Barbara 

Geburtstag: 	 20.02.1958 
Staatsangehörigkeit: 	 deutsch 
Beruf oder Stand: 	 selbst. Kauffrau 
Straße, Hausnummer: 	 Mühlweg 2 
Postleitzahl, Ort: 	 55599 Siefersheim 
2. Familienname, Vorname: 	 Kröhnert, Karl 
Geburtstag: 	 19.11.1957 
Staatsangehörigkeit: 	 deutsch 
Beruf oder Stand: 	 Berufskraftfahrer 
Straße, Hausnummer: 	 Gumbsheimer Weg 18 
Postleitzahl, Ort: 	 55599 Siefersheim 

Siefersheim, den 24.04.2014 
Volker Hintze 

als Wahlleiter für die Wahl zum Ortsbürgermeister 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de 
unter Bürgerservice - Amtsblatt einsehbar.
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Carolin Wagner aus Siefersheim  
als 2. Weinkönigin der Verbandsgemeinde 

Wöllstein gewählt

Auch die 2. Weinkönigin der Verbandsgemeinde Wöllstein kommt aus 
Siefersheim und heißt Carolin Wagner. Ortsbürgermeister Hintze zeigte 
sich hocherfreut und beglückwünschte seine junge charmante Mitbür-
gerin im Namen der Gemeinde zur Wahl. Die offizielle Inthronisation fin-
det am 17. Mai 2014, 17.00 Uhr, im Gemeindezentrum in Wöllstein statt.

Zusammenkunft Seniorenkreis
Die nächste Zusammenkunft unseres Seniorenkreises findet am 
Dienstag, dem 6. Mai 2014 um 14.30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus statt. Alle älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich zur 
Teilnahme eingeladen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Gemeindeverwaltung

Bekanntmachung  
über die Durchführung der Mehrheitswahl 

zum Gemeinderat  
Stein-Bockenheim

I. 
Die Wahl zum Gemeinderat wird nach den Grundsätzen der Mehrheits-
wahl ohne Bindung an vorgeschlagene Bewerberinnen und Bewerber 
und ohne das Recht der Stimmenhäufung (kumulieren) durchgeführt 
(§ 22 des Kommunalwahlgesetzes - KWG -). 
Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Artikel 3 Abs. 2 Satz 1 des 
Grundgesetzes). Im Gemeinderat waren zwei Monate vor der Wahl 5 
Frauen und 7 Männer vertreten. 

II. 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 8. April 2014 den von der 
Partei SPD eingereichten Wahlvorschlag für die Wahl zum Gemeinde-
rat mit folgenden Bewerberinnen und Bewerbern zugelassen: 

Aufgrund des Wahlvorschlags wird ein amtlicher Stimmzettel herge-
stellt, auf dem höchstens die anderthalbfache Zahl von Bewerberin-
nen oder Bewerbern aufgeführt ist, wie Gemeinderatsmitglieder zu 
wählen sind. Der Stimmzettel enthält zusätzlich Raum zur Eintragung 
anderer wählbarer Personen. 

Es wird unter Beachtung der nachstehenden Bestimmungen gewählt: 
1.	 Die Wählerinnen und Wähler haben so viele Stimmen, wie Ge-

meinderatsmitglieder zu wählen sind (§ 33 Abs. 1 KWG). 
2.	 Die Wählerinnen und Wähler vergeben ihre Stimmen durch An-

kreuzen oder eine andere eindeutige Kennzeichnung der auf dem 

Stimmzettel aufgeführten Bewerberinnen und Bewerber, die sie 
wählen wollen (§ 33 Abs. 2 Satz 1 KWG). 

3.	 Die Wählerinnen und Wähler können den Wahlvorschlag durch 
eindeutige Kennzeichnung des Stimmzettels (Listenstimme) un-
verändert annehmen (§ 33 Abs. 2 Satz 2 KWG). 

	 In diesem Fall wird so vielen auf dem Stimmzettel aufgeführten 
Bewerberinnen und Bewerbern von oben nach unten eine Stimme 
zugeteilt, wie Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind. 

4.	 Die Wählerinnen und Wähler können auf dem Stimmzettel andere 
wählbare Personen eintragen und auch Bewerberinnen und Be-
werber streichen (§ 33 Abs. 2 Satz 3 KWG). 
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5.	 Die Wählerinnen und Wähler können einzelne Stimmen Bewerbe-
rinnen und Bewerbern geben und zusätzlich den Wahlvorschlag 
kennzeichnen. Die Kennzeichnung des Wahlvorschlags gilt als 
Vergabe der nicht ausgeschöpften Stimmen. 

	 In diesem Fall wird jeder Bewerberin und jedem Bewerber des 
Wahlvorschlags von oben nach unten mit Ausnahme der vom 
Wähler bereits gekennzeichneten, gestrichenen oder eingetrage-
nen Personen eine Stimme zugeteilt (§ 38 Abs. 3 KWG). 

6.	 Eintragungen sind in lesbarer Schrift unter Angabe von Name und, so-
weit zur Personenkennzeichnung erforderlich, weiterer eindeutig zuord-
nender personenbezogener Daten, wie Vorname, Beruf, Wohnung oder 
Alter, der wählbaren Person vorzunehmen (§ 33 Abs. 2 Satz 4 KWG). 

III.
Die Wählerinnen und Wähler können am Wahltag nur einmal und nur 
persönlich ihr Stimmrecht im Wahlraum ausüben (§ 3 Abs. 1 Satz 
2 KWG).  Wählerinnen und Wähler, die des Lesens unkundig oder 
wegen einer körperlichen Beeinträchtigung nicht in der Lage sind, den 
Stimmzettel zu kennzeichnen, zu falten oder in die Wahlurne zu legen, 
können sich einer Hilfsperson bedienen (§ 32 Abs. 3 und § 33 Abs. 4 
KWG); die Möglichkeit der Briefwahl bleibt unberührt. Die Hilfsperson 
hat den Stimmzettel gemäß dem erklärten Willen der Wählerin oder 
des Wählers zu kennzeichnen. Sie ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sich durch die Hilfeleistung erlangt hat. 
Nach Betreten des Wahlraums erhält die Wählerin oder der Wähler 
einen Stimmzettel für die Mehrheitswahl. Bei der Mehrheitswahl ohne 
Wahlvorschlag erhält die Wählerin oder der Wähler einen amtlichen 
Stimmzettel nur dann, wenn sie oder er dies wünscht. Sodann begibt 
sie oder er sich in die Wahlzelle und wählt. Die Wählerinnen und Wähler 
falten in der Wahlzelle ihren Stimmzettel so, dass bei der Stimmabgabe 
andere Personen nicht erkennen können, wie sie gewählt haben, und 
legen den Stimmzettel in die Wahlurne, sobald die Wahlvorsteherin oder 
der Wahlvorsteher dies gestattet (§ 32 Abs. 2 und § 33 Abs. 4 KWG). 

Stein-Bockenheim, den 24.04.2014 
Siegbert Mees 

als Wahlleiter für die Wahl zum Ortsgemeinderat 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de 
unter Bürgerservice - Amtsblatt einsehbar. 

Bekanntmachung des zugelassenen  
Wahlvorschlags für die Direktwahl des 

Ortsbürgermeisters der Gemeinde Stein-
Bockenheim
am 25. Mai 2014 

gemäß § 62 Abs. 5 KWG 
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Stein-Bockenheim hat in sei-
ner Sitzung am 8. April 2014 folgenden Wahlvorschlag für die Wahl 
des Ortsbürgermeisters der Gemeinde Stein-Bockenheim am 25. Mai 
2014 zugelassen, der hiermit bekannt gemacht wird: 
1. SPD 
Familienname, Vorname: 	 Mees, Siegbert 
Geburtstag: 	 09.06.1953 
Staatsangehörigkeit: 	 deutsch 
Beruf oder Stand: 	 Verwaltungsfachwirt 
Straße, Hausnummer: 	 Waldstraße 7 
Postleitzahl, Ort: 	 55599 Stein-Bockenheim 

Stein-Bockenheim, den 24.04.2014 
Reiner Stumpf 

als Wahlleiter für die Wahl zum Ortsbürgermeister 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de 
unter Bürgerservice - Amtsblatt einsehbar.

Kerstin Mees zur Weinprinzessin gewählt

Kerstin Mees aus Stein-Bockenheim wird ab dem 17. Mai 2014 die 
Krone der Weinprinzessin der Verbandsgemeinde Wöllstein tragen. 
Ortsbürgermeister Siegbert Mees zeigte sich stolz, dass auch im kom-
menden Jahr eine Weinmajestät aus Stein-Bockenheim kommt. Er be-
glückwünschte die frisch gewählte Weinprinzessin sehr herzlich und 
wünschte ihr für ihr neues Amt alles Gute und viel Erfolg.

Bekanntmachung der zugelassenen Wahl-
vorschläge für die Wahl des Ortsgemeinde-

rates der Gemeinde Wendelsheim
am 25. Mai 2014 

gemäß § 24 Abs. 3 KWG, § 30 Abs. 1 KWO 

I. 
Paritätsbezogene Angaben gem. § 24 Abs. 5 i. V. m. §§ 17 Abs. 5 
Satz 4 bzw. 18 Abs. 2 Satz 5 KWG 
1.	 Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Art. 3 Abs. 2 Satz 1 des 

Grundgesetzes). 
2.	 Der Geschlechteranteil in der Vertretungskörperschaft zwei Mona-

te vor der Wahl beträgt 12,5 % (w) zu 87,5 % (m). 
3.	 Die paritätsbezogenen Angaben nach § 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. § 

18 Abs. 2 Satz 5 KWG sind nachstehend für jeden Wahlvorschlag 
getrennt aufgeführt. 

II. 
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Wendelsheim hat in seiner Sit-
zung am 09.04.2014 die nachstehenden Wahlvorschläge für die Wahl 
des Ortsgemeinderates der Gemeinde Wendelsheim am 25. Mai 2014 
zugelassen, die hiermit bekannt gemacht werden. 

Wendelsheim, den 24.04.2014 
Hans Ludwig Kilian 

als Wahlleiter für die Wahl zum Ortsgemeinderat 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de 
unter Bürgerservice - Amtsblatt einsehbar.
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Bekanntmachung des zugelassenen Wahl-
vorschlags für die Direktwahl des Ortsbür-
germeisters der Gemeinde Wendelsheim

am 25. Mai 2014 

gemäß § 62 Abs. 5 KWG 
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Wendelsheim hat in seiner 
Sitzung am 9. April 2014 folgenden Wahlvorschlag für die Wahl des 
Ortsbürgermeisters der Gemeinde Wendelsheim am 25. Mai 2014 
zugelassen, der hiermit bekannt gemacht wird: 
1. FWG 
Familienname, Vorname: 	 Kilian, Hans Ludwig 
Geburtstag: 	 27.01.1943 
Staatsangehörigkeit: 	 deutsch 
Beruf oder Stand: 	 Rentner 
Straße, Hausnummer: 	 Neugasse 15 
Postleitzahl, Ort: 	 55234 Wendelsheim 

Wendelsheim, den 24.04.2014 
Thomas Huckle 

als Wahlleiter für die Wahl zum Ortsbürgermeister 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de 
unter Bürgerservice - Amtsblatt einsehbar.

Aufforderung zur Räumung  
von verschiedenen Grabstätten auf dem 

Friedhof Wöllstein
Die Nutzungsrechte an den Grabstätten:
Teil I Abteilung D Reihe 5 Nr. 7 
(Verstorbene: Agnes und August Wagner) und
Teil I Abteilung D Reihe 6 Nr. 10 
(Verstorbene: Berta und Paul Kuchem, Philippine und Wilhelm Korb)
auf dem Friedhof Wöllstein sind abgelaufen. Die bisher Nutzungsberech-
tigten werden aufgefordert, die jeweiligen Grabstätten bis spätestens 
30.06.2014 abzuräumen. Das heißt, jeglichen Bewuchs zu entfernen, 
vorhandene Grabsteine und Grabeinfassungen mit Fundamenten zu 
entfernen und die Grabfläche einzuebnen. Sollten die Grabstätten bis 
zum genannten Termin nicht abgeräumt sein, erfolgt die Räumung durch 
die Ortsgemeinde Wöllstein auf Kosten der Nutzungsberechtigten.

Wöllstein, den 20.03.2014
Im Auftrag der Ortsgemeinde Wöllstein

Verbandsgemeindeverwaltung Wöllstein
Friedhofsverwaltung

Seniorenfahrt
Seniorenausflug der Ortsgemeinden Eckelsheim, 
Gumbsheim und Wöllstein am Donnerstag, 15. Mai 

2014 - auf nach Wiesbaden!
Liebe Seniorinnen und Senioren,
die hessische Landeshauptstadt Wiesbaden ist in diesem Jahr unser Ziel.
Wir starten
in Eckelsheim um 12.30 Uhr am Dorfplatz
in Gumbsheim um 12.35 Uhr an der bekannten Abfahrtsstelle
und in Wöllstein um 12.45 Uhr in der Bahnhofstraße gegenüber der 
Verbandsgemeindeverwaltung
Eine Stadtführung mit Bus und der Besuch der Fasanerie stehen auf 
dem Programm. Es erwartet uns ein abwechslungsreicher Tag und wir 
suchen auch wieder ein schönes Abschlusslokal aus. Der Ausflug ist 
für Sie kostenlos, nur die Ausgaben für Speisen und Getränke sind 
selbst zu tragen. Die Kosten für Bus und Führungen übernehmen die 
Gemeinden. Die Helferinnen der Arbeiterwohlfahrt, des Seniorenclubs 
und des DRK werden uns wieder unterstützen, wofür wir schon jetzt 
herzlich danken. Wenn Sie mitfahren möchten, melden Sie sich bitte 
bis spätestens 6. Mai 2014 an, und zwar bei der Arbeiterwohlfahrt, 
dem Altenclub, dem VdK-Ortsverband, der Verbandsgemeindever-
waltung (Tel. 3020) oder Ihrer Ortsbürgermeisterin / Ihrem Ortsbürger-
meister, in Wöllstein auch beim Gemeindebüro (Tel. 960090).
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Tag und grüßen Sie 
herzlich:

Ihr/e
Udo Wilbert, Ortsbürgermeister von Eckelsheim

Ludwig Jung, Ortsbürgermeister von Gumbsheim
Lucia Müller, Ortsbürgermeisterin von Wöllstein

Unterrichtung der Einwohner
über die 45. Sitzung des Ortsgemeinderats Wöllstein

am 25. März 2014 im Gemeindezentrum Wöllstein
Öffentlicher Teil: 19.03 bis 19.57 Uhr
Anwesende:
1. Vorsitzende:
Ortsbürgermeisterin Lucia Müller
2. Beigeordnete
2. Beigeordneter Franz-Georg Schopf–zugleich stimmberechtigtes 
Mitglied der CDU-Fraktion
3. Beigeordnete Ulrike Wirth
3. Ratsmitglieder:
Johannes Brüchert 	 - SPD-Fraktion
Helmut Degen 	 - SPD-Fraktion
Heinrich Frohnhöfer 	 - CDU-Fraktion
Silke Frohnhöfer 	 - CDU-Fraktion
Dirk Lammers 	 - Grüne, bis 19.40 Uhr
Dr. Dirk Maak 	 - FDP-Fraktion
Hermann Müller 	 - CDU-Fraktion
Joachim Müller 	 - SPD-Fraktion
Gerhard Pfeiffer 	 - CDU-Fraktion
Hans-Jürgen Piegacki 	 - SPD-Fraktion
Hans-Willi Rathgeber 	 - SPD-Fraktion
Dieter Sandrowski 	 - CDU-Fraktion
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Alfons Schnabel 	 - CDU-Fraktion
Sebastian Schnabel 	 - CDU-Fraktion
Kurt Voll 	 - SPD-Fraktion
Annerose Walk 	 - SPD-Fraktion
4. von der Ortsgemeinde:
Verwaltungsangestellte Ingrid Back als Schriftführerin
Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil
TOP 1 	 Einwohnerfragestunde gem. § 16 a GemO
TOP 2	 Ausgleichsmaßnahme B-Plan 
	 „Auf der Kissel/Eckelsheimer Straße II“;
	 Ausbesserung bzw. teilweise Erneuerung  

des zweireihigen Pflanzstreifens;
	 Beratung und Beschlussfassung
TOP 3 	 Feldweg zum Wasserturm;
	 Information über Eilentscheidung zur 
	 Auftragsvergabe der Bauarbeiten;
	 Zustimmung zur Eilentscheidung
TOP 4	 Verwendung von Finanzmitteln für den 
	 Wirtschaftswegebau;
	 Beratung und Beschlussfassung
TOP 5 	 Neuvergabe der Grabbereitung auf dem 
	 Wöllsteiner Friedhof;
	 Beratung und Beschlussfassung
TOP 6	 Friedhofsangelegenheiten;
	 Vergabe von Planungsleistungen;
	 Beratung und Beschlussfassung
TOP 7 	 Wiederkehrende Straßenausbaubeiträge;
	 Erhebung von Ausbaubeiträgen im Ausbauprogramm 

2014-2016;
	 Beratung und Beschlussfassung
TOP 8 	 Anschaffung von Geschwindigkeitsanzeigen; Antrag 

der SPD-Fraktion;
	 Festlegung von Standorten;
	 Beratung und Beschlussfassung
TOP 9 	 Mitteilungen und Anfragen
TOP 1
Einwohnerfragestunde gemäß § 16 GemO
Es wurde keine Fragen gestellt, auch schriftliche Anfragen lagen nicht vor.
TOP 2
Ausgleichsmaßnahme B-Plan 
„Auf der Kissel/Eckelsheimer Straße II“
Ausbesserung bzw. teilweise 
Erneuerung des zweireihigen Pflanzstreifens!
Beratung und Beschlussfassung
Sachvortrag
Der Bebauungsplan für dieses Gebiet aus dem Jahr 1993 beinhaltet 
an der südlichen Grenze zur offenen Gemarkung einen frei wachsen-
den Gehölzstreifen als Ortsrandpflanzung, der zu den Ausgleichs-
maßnahmen gehört. Dieser Streifen wurde auch so angepflanzt. Im 
Laufe der Zeit wurden jedoch verschiedene Flächen gerodet, weshalb 
Gartenbauarchitekt Schöpel beauftragt wurde, sich das Gebiet anzu-
sehen und die Maßnahmen festzustellen, die erforderlich sind, um den 
im Bebauungsplan festgeschriebenen Zustand wieder herzustellen.
Die Verwaltung möchte die Anlieger, die in diesen Gehölzstreifen 
eingegriffen haben, auffordern, die bestehenden Anlagen zu beseiti-
gen; die Ortsgemeinde wird anschließend den öffentlichen Grünstrei-
fen wieder herstellen. Sofern Verursacher bekannt sind, welche die 
Bepflanzung entfernt haben, sind die Kosten der Ersatzbepflanzung 
geltend zu machen.
Der Beschlussvorschlag der Verwaltung lautet wie folgt: Der Ortsge-
meinderat beschließt, die erforderlichen Nachbesserungen im Bebau-
ungsplangebiet „Auf der Kissel/Eckelsheimer Straße II“ wie von Herrn 
Schöpel erarbeitet durchzuführen. Die Anlieger, die auf dem Grünstrei-
fen Pflanzungen, Baumaßnahmen usw. vorgenommen haben, sollen 
angeschrieben und zum Rückbau aufgefordert werden. Eine Kosten-
erstattung soll bei den Verursachern geltend gemacht werden.
Beratung:
Ortsbürgermeisterin Müller führte weiter aus, dass es sich bei diesem 
Gehölzstreifen nicht um eine gestaltete Garten- oder Parkanlage han-
delt, sondern um einen frei wachsenden Gehölzstreifen, aus dem nur 
Totholz bei vorliegender Gefährdung der Verkehrssicherheit zu entfer-
nen ist. Frau Müller bot an, sich im Rahmen einer Ausschusssitzung 
- ggf. mit einem Fachmann - nochmals damit zu beschäftigen, wie mit 
solchen Ausgleichsmaßnahmen umzugehen ist.
Ratsmitglied Pfeiffer sprach für die CDU-Fraktion. Man habe das 
Thema ausführlich beraten und würde es gerne in den Bauausschuss 
zurückverweisen, um weitere Erklärungen zu bekommen, bevor eine 
Entscheidung getroffen wird.
SPD-Fraktionsvorsitzender Degen dankte der Verwaltung für den 
Beschlussvorschlag. Da dieser den Vorgaben des Bebauungsplans 
entspricht, werde die SPD-Fraktion diesen wohl mittragen. Der 
Pflanzstreifen habe eine ganz entscheidende Bedeutung, wie sich die 
Gemeinde von außen präsentiert. Außerdem ist er ein Ausgleich für 
die zahlreichen Versiegelungen in diesem Gebiet.

FDP-Fraktionsvorsitzender Dr. Maak erklärte, er sei ein strikter Gegner 
des Vorschlags und sprach sich für die Zurückverweisung in den Aus-
schuss aus. Ihm gefalle das, was privat getan wurde, deutlich besser 
als das, was die Gemeinde pflegt. Man müsse erkennen, dass das 
was damals festgelegt wurde und nicht ganz richtig war, irgendwann 
richtig gestellt werden sollte. Herr Lammers (Grüne) plädierte, man 
sollte an dem festhalten, was im B-Plan steht.
Beschlussfassung:
Zunächst wurde über den Antrag auf Zurückverweisung in den Aus-
schuss abgestimmt.
Die Abstimmung ergab folgendes Ergebnis:
9 Stimmen für die Vertagung, 9 Stimmen dagegen.
Damit war der Antrag abgelehnt.
Anschließend erfolgte die Abstimmung über den Beschlussantrag der 
Verwaltung.
Ergebnis:
9 Ratsmitglieder befürworteten den Antrag, 9 stimmten dagegen.
Damit war der Antrag abgelehnt.
TOP 3
Feldweg zum Wasserturm;
Information über Eilentscheidung zur
 Auftragsvergabe der Bauarbeiten;
Zustimmung zur Eilentscheidung
Sachvortrag
Der Ortsgemeinderat Wöllstein hat in seiner Sitzung vom 30.01.2014 die 
Zustimmung zur Wiederherstellung des Feldweges von Realschule plus 
bis Wasserturm beschlossen. Laut Kostenberechnung waren Kosten in 
Höhe von 66.000 € zu erwarten. Ein sehr günstiges Angebot wurde von 
Fa. Jung aus Sien im Zusammenhang mit weiteren Wegebaumaßnah-
men am Streitberg abgegeben. In Abstimmung mit den Beigeordneten, 
den Fraktionsvorsitzenden und der Jagdgenossenschaft wurde der 
Auftrag an Fa. Jung im Rahmen einer Eilentscheidung vergeben.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Wöllstein stimmte der Eilentscheidung bezüglich 
der Vergabe des Auftrags an Fa. Jung zum Preis von 46.175,08 € zum 
Ausbau des Feldwegs zum Wasserturm einstimmig zu.
TOP 4
Verwendung von Finanzmitteln für den Wirtschaftswegebau;
Beratung und Beschlussfassung
Sachvortrag
Der Wiesbachverband hatte im September 2006 in Gau-Bickelheim 
größere Renaturierungsmaßnahmen durchgeführt. Im Rahmen dieser 
Maßnahme wurden Feldwege in Wöllstein genutzt und beschädigt. 
Von Seiten des Wiesbachverbandes erfolgte dafür eine Ausgleichs-
zahlung in Höhe von 20.000,00 € an die Ortsgemeinde Wöllstein.
Einvernehmlich hatten Jagdgenossenschaft und Ortsgemeinde Wöll-
stein festgelegt, dass dieses Geld für den Bau des Wirtschaftsweges 
„Schlittweg“ verwendet werden soll. Allerdings wurde hierüber nie ein 
Ratsbeschluss gefasst, der jedoch erforderlich ist, um das Geld ent-
sprechend verwenden zu können.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Wöllstein beschloss einstimmig, dass der 
Zuschussbetrag des Wiesbachverbandes in Höhe von 20.000 € aus 
dem Jahr 2006 für den bereits erfolgten Wegebau „Im Schlittweg“ ver-
wendet werden soll
TOP 5
Neuvergabe der Grabbereitung auf dem Wöllsteiner Friedhof;
Beratung und Beschlussfassung
Sachvortrag
Eine Neuausschreibung der Grabbereitung war erforderlich. Es wurde ein 
Durchschnittspreis errechnet, der sich aus den verschiedenen Bestat-
tungsarten (Urnenbeisetzung, Tiefgrab, Normalgrab) zusammensetzt.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Wöllstein beschloss einstimmig, die Arbeiten zur 
Grabbereitung auf dem Wöllsteiner Friedhof an Fa. Herzog aus Odern-
heim zu vergeben.
TOP 6
Friedhofsangelegenheiten;
Vergabe von Planungsleistungen;
Beratung und Beschlussfassung
Wie bereits im Bau-, Liegenschafts- und Verkehrsausschuss bespro-
chen, werden weitere Urnenerdgräber und Urnenboxen benötigt. Die 
Urnenerdgräber sollen entlang der Friedhofsmauer rechts der Kapelle 
entstehen, die Urnenboxen könnten im Rahmen einer Platzgestaltung 
um das Denkmal errichtet werden.
Um die Plätze würdevoll gestalten zu können, schlug die Verwaltung 
die Beauftragung einer Planerin vor, die sich mit Friedhofsgestal-
tung auskennt und auch die Ausschreibungen und Bauüberwachung 
durchführen kann. Von der hauptamtlichen Verwaltung war Frau 
Engelhardt vorgeschlagen worden. Gemeinsam mit Herrn Greif von 
der Friedhofsverwaltung und Frau Müller hat sich Frau Engelhardt den 
Wöllsteiner Friedhof bereits angesehen und einen Honorarvorschlag 
unterbreitet. Ortsbürgermeisterin Müller trug vor, dass der vorliegende 
Antrag der SPD-Fraktion auf Bereitstellung einer Fläche zur (anony-
men) Grünflächenbestattung ebenfalls in einer der nächsten Sitzun-
gen beraten werden soll.
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Herr Greif und die Ortsverwaltung sind zur Zeit dabei, abgelaufene 
Gräber frei zu räumen bzw. frei räumen zu lassen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Wöllstein gab einstimmig seine Zustimmung zur 
Auftragvergabe für die Neugestaltung der Erdurnengräber und den 
Bereich der Urnenboxen an Frau Engelhardt.
TOP 7
Wiederkehrende Straßenausbaubeiträge;
Erhebung von Ausbaubeiträgen im Ausbauprogramm 2014-2016;
Beratung und Beschlussfassung
Sachvortrag:
Der Ortsgemeinderat Wöllstein hat am 30.01.2014 das Ausbaupro-
gramm für die Jahre 2014 bis 2016 (Teilbereiche der Villastraße und 
der Maria-Hilf-Straße beschlossen.
Hierfür sind Beiträge zu erheben mit dem Ziel, eine jährlich gleich hohe 
Belastung für die Anleger zu erreichen. Im Jahr 2014 fallen in Wöllstein 
insbesondere Planungskosten an, die Durchführung der Maßnahme 
wird sich überwiegend auf das Jahr 2015 erstrecken, im Jahr 2016 
werden noch Schlusszahlungen fällig.
Die Verwaltung schlägt deshalb folgende Beitragserhebung vor:
Die Erhebung von Vorauszahlungen sollte in 2014 nicht erfolgen, so 
dass im Jahr 2014 an die Anlieger kein Betragsbescheid ergeht.
Beitragsbescheide für das beschlossene Ausbauprogramm sollten 
wie folgt ergehen:
2015: 	 - Abrechnung 2013 (keine Nachzahlung)
	 - Abrechnung 2014 (110.000,00 €, Beitragssatz 0,13 €/qm)
2016: 	 - Abrechnung 2015 (110.000,00 €, Beitragssatz 0,13 €/qm)
2017: 	 - Abrechnung 2016 (110.000,00 €, Beitragssatz 0,13 €/qm)
Ab dem Jahr 2015 wird wieder ein jährlich konstanter Beitrag mit 
gleich bleibendem Beitragssatz erhoben. Das Jahr 2014 fällt bei der 
Beitragserhebung weg.
Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass im Jahr 2014 keine Vor-
auszahlungen erhoben werden können und beschließt gemäß dem 
Vorschlag der Verwaltung, endgültig in den Jahren 2015 bis 2017 
(jeweils in zwei Raten am 15.05. und 15.11) abzurechnen.
Der Gemeinderat gab diesem Beschlussvorschlag einstimmig seine 
Zustimmung.
TOP 8
Anschaffung von Geschwindigkeitsanzeigen; 
Antrag der SPD-Fraktion;
Festlegung von Standorten;
Beratung und Beschlussfassung
SPD-Fraktionsvorsitzender Degen trug den Antrag der SPD-Fraktion vor:
„Immer wieder erhalten wir den Hinweis, dass insbesondere in den 
Ein- und Ausfallstraßen unangepasste, teilweise deutlich überhöhte 
Geschwindigkeiten gefahren werden. Da in der Ortslage fast aus-
schließlich Tempo 30 erlaubt ist, wäre es wünschenswert, wenn diese 
Geschwindigkeit tatsächlich gefahren würde.
Um die Verkehrsteilnehmer auf ihre Geschwindigkeit aufmerksam zu 
machen und zudem hoffentlich noch einen „Lerneffekt“ zu erzielen, 
schlagen wir die Anschaffung von einer oder mehreren Geschwin-
digkeitsanzeigen vor. Sie soll/sie sollen an den Schwerpunkten der 
Geschwindigkeitsübertretungen angebracht werden.“ Der Bau-, Lie-
genschafts- und Verkehrsausschuss hat sich in seiner Sitzung am 
18.03.2014 ausführlich mit dem Thema befasst. Es hat sich gezeigt, 
dass der Ankauf von 2 Geschwindigkeitsanzeigen befürwortet wird, 
bevorzugt mit Datenspeicherung. Die Aufstellung sollte jeweils ortsein-
wärts in der Eckelsheimer und der Siefersheimer Straße erfolgen. Evtl. 
könnte später ein weiteres, ggf. mobiles Gerät, angeschafft werden. 
Der Arbeitskreis Verkehr hatte im Rahmen der Dorfmoderation das 
Thema auch besprochen und zwei andere Standorte favorisiert, aber 
nach ausführlicher Überlegung und Diskussion war man im Bau-, Lie-
genschafts- und Verkehrsausschuss der Meinung, die Einfallstraßen 
zu wählen. Laut Ortsbürgermeisterin Müller plant die Verbandsge-
meindeverwaltung eine Sammelbestellung solcher Geräte (einheitlich) 
für alle Ortsgemeinden. Die Anschaffung für die OG Wöllstein sollte 
deshalb im Rahmen dieser Sammelbestellung geschehen. Die Kosten 
je Gerät (ohne Datenspeicherung) betragen ca. 1.800 € brutto. CDU-
Fraktionsvorsitzender Sandrowski unterstützte den Antrag und trug 
vor, die Geräte sollten auf jeden Fall mit Datensicherung ausgestattet 
werden. Außerdem regte er an, noch ein drittes Gerät anzuschaffen 
und in der Gumbsheimer Straße aufzustellen. Auch FDP-Fraktionsvor-
sitzender Dr. Maak befürwortete diesen Vorschlag.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig, drei Geräte mit Daten-
sicherung und Smiley-Anzeige zu bestellen und an den drei Einfall-
straßen Siefersheimer Straße, Eckelsheimer Straße und Gumbsheimer 
Straße aufzustellen.
TOP 9
Mitteilungen und Anfragen
Ortsbürgermeisterin Müller teilte mit:
An der Einmündung B 420 / Badenheimer Straße (L 415) soll ein Krei-
sel gebaut werden. Die Maßnahme ist bereits im Bauprogramm 2014 
des Bundes enthalten. Die ADD hat die Mehrkosten für die Fußgän-
gerbrücke Klausengarten/Bachgasse (Mehrkosten durch Fundamen-

tierung) anerkannt. Die Brücke ist heute geliefert worden.     Ebenso 
wurden die Mehrkosten für den Parkplatz Ernst-Ludwig-Straße/Villa-
straße anerkannt.
Die vorläufige Kreisumlage für 2014 beträgt 1.487.815 €.
Die Ortsgemeinde Wöllstein erhält aus Haushaltsmitteln des Bun-
desministeriums für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit eine 
Zuwendung in Höhe von 2.400 € aus dem Förderprogramm zur Nut-
zung erneuerbarer Energien für die Visualisierungsmaßnahme zu der 
PV-Anlage auf dem Dach der Gemeindezentrums.
Es fand ein Gespräch mit dem Kreisjugendamt und den Kita-Leite-
rinnen statt. Die Plätze für die 3-Jährigen sind ausreichend, lediglich 
für unter 3-Jährige müssen noch Plätze geschaffen werden, weshalb 
in der Kindertagesstätte „Rasselbande“ eine weitere Gruppe zur so 
genannten 4-plus Gruppe umgewandelt wird (Aufnahme von bis zu 4 
Kindern unter 3 Jahren). Für die Mehrkosten zum Bau des Radwegs 
nach Gumbsheim werden vom Forschungszentrum Jülich keine höhe-
ren Zuschüsse gezahlt. Herr Dipl.-Ing. Bayer ist in dieser Angelegen-
heit noch in der Planungsphase.

Bekanntmachung des zugelassenen Wahl-
vorschlags für die Direktwahl der/des Orts-

bürgermeisterin/Ortsbürgermeisters 
der Gemeinde Wöllstein

am 25. Mai 2014 

gemäß § 62 Abs. 5 KWG 
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Wöllstein hat in seiner Sitzung 
am 8. April 2014 folgende Wahlvorschläge für die Wahl der/des Orts-
bürgermeisterin/Ortsbürgermeisters der Gemeinde Wöllstein am 25. 
Mai 2014 zugelassen, der hiermit bekannt gemacht werden: 
1. SPD 
Familienname, Vorname: 	 Rathgeber, Hans Achim 
Geburtstag: 	 02.03.1963 
Staatsangehörigkeit: 	 deutsch 
Beruf oder Stand: 	 Dipl. Geograph 
Straße, Hausnummer: 	 Marktstraße 34 
Postleitzahl, Ort: 	 55597 Wöllstein 
2. CDU 
Familienname, Vorname: 	 Müller, Lucia 
Geburtstag: 	 13.12.1953 
Staatsangehörigkeit: 	 deutsch 
Beruf oder Stand: 	 Architektin 
Straße, Hausnummer: 	 Mühlenstraße 3 
Postleitzahl, Ort: 	 55597 Wöllstein 

Wöllstein, den 24.04.2014 
Iris Pitthan 

als Wahlleiterin für die Wahl zur/zum  
Ortsbürgermeisterin/Ortsbürgermeister 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de 
unter Bürgerservice - Amtsblatt einsehbar.

Bekanntmachung  
der zugelassenen Wahlvorschläge 

für die Wahl des Ortsgemeinderates  
der Gemeinde Wöllstein

am 25. Mai 2014 

gemäß § 24 Abs. 3 KWG, § 30 Abs. 1 KWO 

I. 
Paritätsbezogene Angaben gem. § 24 Abs. 5 i. V. m. §§ 17 Abs. 5 
Satz 4 bzw. 18 Abs. 2 Satz 5 KWG 
1.	 Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Art. 3 Abs. 2 Satz 1 

des Grundgesetzes). 
2.	 Der Geschlechteranteil in der Vertretungskörperschaft zwei Mo-

nate vor der Wahl beträgt 18,2 % (w) zu 81,8 % (m). 
3.	 Die paritätsbezogenen Angaben nach § 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. § 

18 Abs. 2 Satz 5 KWG sind nachstehend für jeden Wahlvorschlag 
getrennt aufgeführt. 

II. 
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Wöllstein hat in seiner Sitzung 
am 08.04.2014 die nachstehenden Wahlvorschläge für die Wahl des 
Ortsgemeinderates der Gemeinde Wöllstein am 25. Mai 2014 zugelas-
sen, die hiermit bekannt gemacht werden. 

Wöllstein, den 24.04.2014 
Lucia Müller 

als Wahlleiterin für die Wahl zum Ortsgemeinderat 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de 
unter Bürgerservice - Amtsblatt einsehbar.
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Unser Kochteam in  
den Osterferienspielen 2014

Cristin Henn, Anja Reinert-Henn und Anka Schnabel
Die Ortsgemeinde Wöllstein sagt herzlichen Dank für die tolle Unter-
stützung und alle Kinder und Helfer sagen Danke für das gute Essen.

FSJ-ler gesucht
FSJ in den Wöllsteiner Kindertagesstätten

Möchten Sie ein Freiwilliges Soziales Jahr ableisten?
Ab August 2014 besteht in jeder Wöllsteiner Kindertagesstätte 
wieder die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr abzuleisten.
Haben Sie Interesse? Setzen Sie sich mit uns in Verbindung:
Ortsgemeinde Wöllstein, Ernst-Ludwig-Straße 22, 55597 Wöllstein
Tel. 06703 / 960090, Fax 06703 / 960092
Mail: gemeinde@woellstein.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Lucia Müller, Ortsbürgermeisterin

Bekanntmachung des zugelassenen  
Wahlvorschlags für die Direktwahl  

des Ortsbürgermeisters

der Gemeinde Wonsheim
am 25. Mai 2014 

gemäß § 62 Abs. 5 KWG 
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Wonsheim hat in seiner Sitzung 
am 9. April 2014 folgenden Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsbür-
germeisters der Gemeinde Wonsheim am 25. Mai 2014 zugelassen, 
der hiermit bekannt gemacht wird: 

1. SPD 
Familienname, Vorname: 	 Haupt, Wilhelm 
Geburtstag: 	 28.08.1949 
Staatsangehörigkeit: 	 deutsch 
Beruf oder Stand: 	 Rentner/Verlagsangestellter 
Straße, Hausnummer: 	 Schulstraße 1 
Postleitzahl, Ort: 	 55599 Wonsheim 
2. Wählergruppe Haas 
Familienname, Vorname: 	 Haas, Rudolf 
Geburtstag: 	 21.10.1953 
Staatsangehörigkeit: 	 deutsch 
Beruf oder Stand: 	 Chemiemeister 
Straße, Hausnummer: 	 Böllerweg 32 
Postleitzahl, Ort: 	 55599 Wonsheim 

Wonsheim, den 24.04.2014 
Heinfried Stumpf 

als Wahlleiter für die Wahl zum Ortsbürgermeister 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de 
unter Bürgerservice- Amtsblatt einsehbar.

Bekanntmachung der 
 zugelassenen Wahlvorschläge

für die Wahl des Ortsgemeinderates  
der Gemeinde Wonsheim

am 25. Mai 2014 

gemäß § 24 Abs. 3 KWG, § 30 Abs. 1 KWO 

I. 
Paritätsbezogene Angaben gem. § 24 Abs. 5 i. V. m. §§ 17 Abs. 5 
Satz 4 bzw. 18 Abs. 2 Satz 5 KWG 
1.	 Männer und Frauen sind gleichberechtigt (Art. 3 Abs. 2 Satz 1 

des Grundgesetzes). 
2.	 Der Geschlechteranteil in der Vertretungskörperschaft zwei Mo-

nate vor der Wahl beträgt 16,6 % (w) zu 83,4 % (m). 
3.	 Die paritätsbezogenen Angaben nach § 17 Abs. 5 Satz 4 bzw. § 

18 Abs. 2 Satz 5 KWG sind nachstehend für jeden Wahlvorschlag 
getrennt aufgeführt. 

II. 
Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Wonsheim hat in seiner Sit-
zung am 09.04.2014 die nachstehenden Wahlvorschläge für die Wahl 
des Ortsgemeinderates der Gemeinde Wonsheimam 25. Mai 2014 
zugelassen, die hiermit bekannt gemacht werden. 

Wonsheim, den 24.04.2014 
Rudolf Haas 

als Wahlleiter für die Wahl zum Ortsgemeinderat 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.woellstein.de 
unter Bürgerservice - Amtsblatt einsehbar.
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Evangelische Kirchengemeinden Wendels-
heim und Eckelsheim

Evang. Pfarramt Wendelsheim, Donastr. 15, 55234 Wendelsheim, Tel: 
06734-347
Email: ev.wendelsheim@gmx.de
Homepage: www.evkiweck.de
Bürostunde: nach Vereinbarung - rufen Sie gerne an (Pfrin Geißler)

Gottesdienste
Sonntag, 27.04.2014 - Quasimodogeniti, 18.00 Uhr (Eckelsheim): 
Gottesdienst (Geißler)
Sonntag, 04.05.2014 - Konfirmation, 10.15 Uhr (Wendelsheim): Got-
tesdienst mit AM, 14.00 Uhr (Eckelsheim): Gottesdienst mit AM, Pro-
ben für die Konfi in Absprache
Kindergottesdienst (We)
Termine im Mai: 04.05. und 18.05. jeweils um 10.30 Uhr im Beinhaus
Kirchenmusik
Unser Chor - haben Sie Lust, bei unserem Chor dabei zu sein?
Der Chor probt immer dienstags um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Wendelsheim! Nächster Auftritt: Konfirmation im Mai
Unser Posaunenchor - neue Bläser sind immer herzlich willkommen!
Proben: mittwochs um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Wendelsheim 
- im Wechsel mit der Probe in Erbes-Büdesheim. Absprachen mit dem 
Posaunenchorleiter Jörg Krisat (06701-3870)
Konfis - am 29.04. geht’s weiter. Proben für die Konfirmation spre-
chen wir gemeinsam ab - oder vielleicht kommt sogar ein Sonntag in 
Frage - schaut mal, ob ihr z.B. am 27.04. alle da seid? Da haben wir 
Abend-GD in Eckelsheim und könnten davor oder im Anschluss die 
Konfi mal durchgehen. Vielleicht klappt es ja, ansonsten finden wir 
einen Termin in den Tagen vor der Konfi.
Konfirmiert werden am 4. Mai
in Wendelsheim: Moritz Hahn und Jonas Legat
in Eckelsheim: Lisa-Marie Seibert, Jonathan Gallon und Fabian Jochum
Jugendgruppe - nächster Termin im Mai - wird noch ausgemacht und 
bekannt gegeben - wer hat Lust auf eine Jugend-Reise nach Taizé, 
Frankreich - wir überlegen, ob wir das nicht bewerkstelligen - wenn ihr 
Lust habt, gebt doch mal bescheid, entweder bei Robin Krüger oder 
im Pfarramt.
Herzlichen Dank an unseren treuen Organisten Christian Rodrian, der 
sich aus beruflichen Gründen aus seinem Amt in unseren Gemeinden 
verabschiedet. Wir haben die tolle „Begleitung“ sehr genossen.
Unser Nähkurs läuft super - unter fachlicher Anleitung von Frau Eike 
Fuchs gibt es viel zu lernen und dazu jede Menge Spaß. Tolles Projekt 
in Kooperation mit der Kolpingfamilie Wöllstein.

Kath. Pfarrgruppe Wißberg
St. Martin Gau-Bickelheim

St. Katharina Gau-Weinheim

St. Simon und Judas Thaddäus Wallertheim

St. Martin Wolfsheim

Mariä Aufnahme Partenheim

St. Martin Vendersheim
Pfarrer: Karl-Josef Weeber
Pfarrbüro Gau-Weinheim, Mittelgasse 26 - 28, 
55578 Gau-Weinheim, Tel. 06732-4025, Fax. 06732 – 961205;
e-mail: pfarrer.josef.weeber@t-online.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Pfarrsekretär: Ludwig Weeber
Gemeindereferent: Andreas Mangold, Kontakt über Pfarrbüro
Gau-Bickelheim oder 0177/7469160
Pfarrbüro Gau-Bickelheim: Katholisches Pfarramt St. Martin, Baden-
heimer Weg 11, 55599 Gau-Bickelheim, T
elefon 06701/494 und Fax 06701 / 1441
e-mail: pfarramt_gau_bickelheim@web.de
Website: www.kath-kirche-gau-bickelheim.de
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag von 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 10.00 Uhr.
Katholischer Kindergarten St. Martin:
Leiterin: Gunhild Vogtel-Rehn, Pestalozzistr. 1 A, 
55599 Gau-Bickelheim; Telefon: 06701/1443
Geöffnet von Montag bis Freitag, 07:00 - 16:00 Uhr
Abkürzungen: GB (Gau-Bickelheim), GW (Gau-Weinheim), WAL (Wal-
lertheim), WOL (Wolfsheim), PART (Partenheim), VEN (Vendersheim)

Gottesdienstordnung für die Zeit  
vom 25.04.2014 bis 04.05.2014

Freitag, 25.04.14, 18:30 Uhr GB hl. Messe
Samstag, 26.04.14, 17:00 Uhr VEN hl. Messe, 18:30 Uhr GW hl. 
Messe, 18:30 Uhr WOL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Sonntag, 27.04.14, 10:00 Uhr GB Erstkommunion, 10:30 Uhr WAL hl. 
Messe, 10:30 Uhr PART Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Montag, 28.04.14, 18:30 Uhr PART hl. Messe
Dienstag, 29.04.14, 18:30 Uhr VEN hl. Messe
Mittwoch, 30.04.14, 18:30 Uhr GW hl. Messe, 20:00 Uhr GB Eucha-
ristische Anbetung, Rosenkranz, Lobpreis ab 20:45 Uhr in der Kirche

Nächste Sonntagsmessen:
Samstag, 03.05.14, 16:00 Uhr GB Ökum. Bittgang der Männer, 
anschl. Ausklang in der Straußwirtschaft Schnabel, 17:00 Uhr PART 
hl. Messe, 18:30 Uhr VEN hl. Messe, 18:30 Uhr WAL Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier
Sonntag, 04.05.14, 09:30 Uhr GB Kreuzfest; Treffpunkt am Römer, 
10:30 Uhr GW hl. Messe, 10:30 Uhr WOL Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier
Orgelrestaurierung und Pflege
In ca. 4 Wochen ist die Orgelrestaurierung abgeschlossen, somit steht 
der Einweihung unserer Orgel im Mai nichts mehr im Wege.
Die Gesamtkosten betragen insgesamt 180.000,- €
Eine Restverbindlichkeit liegt z.Zt. bei rund 8.000,- €
Damit wir den Restbetrag noch ausgleichen können, würden wir uns 
über weitere Spenden sehr freuen. Überweisungsvordrucke finden Sie 
im Schriftenstand unserer Kirche oder im Pfarrbüro.
Sie haben auch noch die Möglichkeit, Orgelpfeifen zu erwerben.
Spenden bitte an:
Kath. Kirchengem. Orgelrestaurierung u.-pflege
Bic: MVB MDE 55 IBAN: DE 83551900000615047099
Im Voraus herzlichen Dank!
Katholische Öffentliche Bücherei St. Martin; Gau-Bickelheim
im Hof des Bürgerhauses, Am Römer
Öffnungszeiten: montags, 18:30 - 20:00 Uhr
dienstags von 09:00 - 11:30 Uhr und von 16:00 - 18:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - das Büchereiteam.

Evangelische Pfarrei Wonsheim, Siefersheim 
und Stein-Bockenheim

Liturgischer Kalender für den Sonntag Quasimodogeniti („Wie die 
neugeborenen Kindlein“)
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den 
Toten. 	 1. Petrus 1,3
Lied: EG 102
Psalm: 84
Liturgische Farbe: weiß
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Gottesdienstordnung am 27. April 2014
10:15 Uhr Wonsheim Gottesdienst mit hl. Taufe von Mina McGarry, 
Pfarrer Emig
Öffnungszeiten des Pfarreibüros:
Kirchgasse 3, 55599 Siefersheim, Tel.: 06703/1370, Fax: 06703/4722
Email-Adresse: pfarrei_wonsheim@t-online.de
In den Ferien: donnerstags 
von 17:00 bis 19:00 Uhr (außer Gründonnerstag)
Während der Schulzeit: dienstags 
von 10.00 - 12.00 Uhr und donnerstags von 17.00 - 19.00 Uhr.
Zu diesen Zeiten stehen Ihnen üblicherweise sowohl Frau Lamest-
Gräf für alle Sekretariatsangelegenheiten als auch Pfarrer Emig für 
persönliche und seelsorgerische Gespräche zur Verfügung.
Außerhalb der Bürozeiten sind Gespräche mit Pfarrer Emig - nach 
telefonischer Absprache - ebenfalls möglich.
Für Hausbesuche, Hausandachten, Abendmahle steht Ihnen Pfarrer 
Emig ebenfalls gerne zur Verfügung, wenn Sie solches wünschen. 
Bitte vereinbaren Sie diesbezüglich einen Termin.
Für anstehende Jubiläen, z.B. Goldene Hochzeit, für die Sie eine 
Hausandacht, einen Gottesdienst, oder eine Fürbitte im Gottesdienst 
wünschen, teilen Sie dies bitte rechtzeitig im Pfarreibüro mit. Fürbit-
ten- und Besuchswünsche für z.B. Kranke können ebenfalls im Pfar-
reibüro mitgeteilt werden.
Evangelische Kindertagesstätte Sonnenschein
Heinrich-Bechtolsheimer-Straße 11, 55599 Wonsheim, Tel.: 06703-1892
Leitung: Frau Anke Scherzer
Regelmäßige Hinweise
Der Kindergottesdienst findet am 1. und 3. Sonntag eines Monats 
immer um 10:30 Uhr in den jeweiligen Gemeinderäumen der Kirchen-
gemeinden statt. Bei Fragen wenden sie sich bitte in Siefersheim an 
Frau Paulus-Nowak, Tel. 4415; für Wonsheim und Stein-Bockenheim 
an Frau Gillmeister, Tel.: 1081.
Die Krabbelgruppe Siefersheim ruht zur Zeit. Interessierte Mütter 
und Väter mit ihren Kindern können sich im Pfarreibüro melden.
Die Krabbelgruppe Wonsheim trifft sich mittwochs vormittags im 
Evangelischen Gemeinde-haus in Wonsheim. Kontaktperson ist Frau 
Nicole Wiesel , Tel. 307456. Der Frauenkreis trifft sich außerhalb der 
Ferienzeit immer 14-tägig donnerstags um 14.00 Uhr im Evange-
lischen Gemeinderaum in Siefersheim. Bei Fragen wenden sie sich 
bitte an Frau Espenschied, Tel. 2561.

Ev. Kirchengemeinden  
Wöllstein und Gumbsheim

Evang. Pfarramt, Pfarrgasse 9, Wöllstein
Tel: 06703/1211
Fax: 06703/303997
E-Mail: ev.kirchengemeinde.woellstein@ekhn-net.de
Bürostunden von Frau Hartmann: dienstags und freitags, jeweils von 
09:00 bis 11:00 Uhr
Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesu Christ, 
der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu 
einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von 
den Toten. (1. Petrus 1, 3)
Donnerstag, 24.04.2014, 09:00 - 12:00 Uhr Kinderbibelwoche II
Freitag, 25.04.2014, 09:00 - 12:00 Uhr Kinderbibelwoche III
Samstag, 26.04.2014, Ausflug nach Heidelberg
Sonntag, 27.04.2014 - Quasimodogeniti, 10:15 Uhr Familiengottes-
dienst zum Abschluss der Kinderbibelwoche mit Auftritt von Mr. Joy, 
anschl. Imbiss im Kirchgarten (Kirche)
Dienstag, 29.04.2014, 16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, 19:00 Uhr 
Probe des Posaunenchors
Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderbibelwoche
Wir laden ganz herzlich ein zum Familiengottesdienst zum Abschluss 
der Kinderbibelwoche am Sonntag, 27.04.2014 um 10:15 Uhr in unse-
rer Wöllsteiner Kirche. In diesem Gottesdienst wird auch der christ-
liche Darstellungskünstler Mr. Joy auftreten. Im Anschluss an den 
Gottesdienst laden wir ein zu einem Imbiss mit Würstchen, Brötchen 
und Getränken.

Katholische Pfarrgruppe  
„Rheinhessische Schweiz“

St. Remigius Wöllstein mit Eckelsheim und Gumbsheim 
St. Martin Siefersheim 

St. Mauritius Frei-Laubersheim 
Hl. Kreuz Wonsheim mit Stein-Bockenheim 

St. Dionysius Neu-Bamberg

St. Josef und St. Ägidius Fürfeld mit Tiefenthal
Kath. Pfarramt, Bennstraße 1, 55546 Fürfeld
Bürostunden: Dienstags von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, 
mittwochs von 15.00 Uhr - 19.00 Uhr
u. freitags von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Tel. 06709/429 Fax 06709/911154 E-Mail: pfarramt@kirchen-fuerfeld.de
Sprechstunden mit Pfr. Todisco nur nach Absprache
www.bistummainz.de/pfarreien/dekanat-alzey/gemeinden/rh-schweiz
Freitag, 25. April, 10.00 Uhr Wö Abfahrt der Kommunionkinder nach 
Gernsheim am Schwimmbad
Samstag, 26. April, 19.00 Uhr FL hl. Messe
Sonntag, 27. April, 10.30 Uhr Won hl. Messe, 12.00 Uhr FL Senioren-
Mittagstisch - Anmeldung 06709/6180, 19.00 Uhr Wö hl. Messe
Montag, 28. April, 18.30 Uhr Wö hl. Messe, 20.00 Uhr Fü Probe der 
Kirchenmusik
Dienstag, 29. April, 11.30 Uhr Wö hl. Messe mit Kolping- Mittags-
tisch, 20.00 Uhr Wö Sitzung des Caritasausschuss
Mittwoch, 30. April, 09.30 Uhr Fü hl. Messe, 16.30 Uhr Wö Gruppen-
stunden der Pfadfinder, 17.00 Uhr Wö Abfahrt zum Gottesdienst im 
Dom mit Arbeitnehmerempfang
Donnerstag, 1. Mai
Wallfahrt nach Marienthal: 08.00 Uhr Fü - Eichelberghalle, 08.10 Uhr FL 
- Wambertus, 08.15 Uhr NB Bäckerei Mann, 08.20 Uhr Won Neu-Bam-
bergerstr., 08.25 Uhr Si - Ortsmitte und Wö 08.30 Uhr Freizeitzentrum
Freitag, 2. Mai, 16.30 Uhr Fü Gruppenstunden der Pfadfinder, 19.00 
Uhr Fü hl. Messe

Aktuelles aus der Katholischen  
Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz

Aktuelles:
1. Arbeitnehmerempfang: Die Kolpingsfamilie fährt zum Gottesdienst mit 
Kardinal Lehmann im Dom und nimmt am Empfang im Erbacherhof teil. 
Es spricht Dr. Stefan Zimmer von der Handwerkskammer zum Thema: 
Unserer Hände Werk - Vom Wert des Handwerks. Abfahrt ist am 30 April 
um 17.00 Uhr am Remigiusheim. Wir bitten um Anmeldung im Büro.
2. Wallfahrt nach Marienthal: Es könnte noch freie Plätze geben. Bitte 
melden Sie sich im Pfarrbüro. Ministranten können kostenlos mitfah-
ren. Wir bitten aber natürlich um Anmeldung!
3. Gotteslob: Sie können sich das neue Gotteslob ab sofort in unserer Büche-
rei im Remigiusheim bestellen, damit unterstützen Sie auch die Arbeit des 
Bücherei-Teams! Kommen Sie bitte während der Öffnungszeiten: So 10.00 
Uhr bis 12.00 Uhr, Di 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr und Sa 10.00 Uhr -11.00 Uhr 
4. Dank: Die Eheleute Luxenburger haben sich in 10 Jahre lang um das 
Kirchencafé gesorgt. Wir danken sehr für diesen wertvollen Einsatz. 
Natürlich suchen wir jetzt nach einem oder zwei Nachfolgern, die die-
sen Dienst etwa alle sechs Wochen in Fürfeld übernehmen möchten, 
wenn dort der Familiengottesdienst stattfindet. Lioba und Peter Luxen-
burger wünschen wir alles Gute und Gottes Segen. Es hat immer allen 
gut geschmeckt! Und die Kirchenbesucher aus der ganzen Pfarrgruppe 
haben das Angebot immer wieder gerne angenommen.

Kinderwortgottesdienst  
in der Pfarrgruppe

mit dem Thema  
„Ostern auf der ganzen Welt“

am Ostersonntag, 20. April 2014
um 10:30 Uhr 

in Siefersheim, Mauritiusheim
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Borussia Eckelsheim
Einladung zur Mitgliederversammlung

am Freitag, dem 23.05.2014 um 19:00 Uhr im Clubheim Eckelsheim, 
Am Sportplatz 1.
1. Begrüßung, 2. Protokollfeststellung, 3. Bericht durch den 1. Vor-
sitzenden, 4. Berichte der Abteilungsleiter (Finanzen, Schriftverkehr, 
Tischtennis, Hallenturnier und Fußball), 5. Berichte der Kassenprüfer, 
6. Antrag auf Entlastung des Vorstandes, 7. Aussprache.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

LandFrauen Gau-Bickelheim aktuell
„Auberginen für GenießerInnen“ 

Variationen der Zubereitung dieses schmackhaften mediterranen 
Gemüses! Im Namen unseres Mitgliedes Stephanie Bunn laden wir 
alle Interessierten sehr herzlich zum „Genießen“ ins Bürgerhaus ein.
Termin: Dienstag, 29. April 2014 um 17.00 Uhr und um 19.30 Uhr.
Bitte ab sofort bei Alwine Bornheimer (Tel.: 7448) anmelden (keine 
Umlauflisten). Bitte an Teller/Schüsselchen, Löffel/Gabel und (Wein-)
Glas für Kostproben denken. Zu all unseren Veranstaltungen sind inte-
ressierte Nichtmitglieder jederzeit herzlich willkommen. Wir wünschen 
allen ein frohes Osterfest. 

FJFV Wiesbach 2011 e.V.
Bericht vom Jugendfußball

FJFV Wiesbach - FJFV Rheinhessen Mitte II 	 5:0
Nach dem überragenden Sieg im letzten Spiel gegen die SG Dauten-
heim fingen am Samstag die Jungs an, die im letzten Spiel nicht so 
viel Einsatzzeiten hatten. Aber auch hier merkt man, dass alle Spieler, 
wenn sie zum Einsatz kommen, alles geben. Auf dem Wallertheimer 
Rasenplatz versuchten die Wiesbachkicker, an die vergangenen guten 
Leistungen anzuknüpfen und setzten sich gleich in der gegnerischen 
Hälfte fest. Nach ein paar guten Gelegenheiten war es Philipp Eder, 
der in der 9. Spielminute das 1:0 mit einem Nachschuss für die Haus-
herren markierte. 
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Danach spielten die Weinroten beherzter auf und nach einer schö-
nen Freistoß-Aktion erzielte Louis Marquardt in der 14. Minute das 
2:0 für Wiesbach. In der 17. Spielminute erzielte Emilio Jacobs mit 
einem Abstauber den 3:0 Pausenstand. In der 2. Halbzeit ließen es die 
Wiesbachkicker etwas ruhiger angehen und der Gast kam ein wenig 
besser ins Spiel, ohne jedoch unseren Torwart Nico Nitschke ernsthaft 
zu prüfen. Erneut Philipp Eder mit einem Gewaltschuss noch aus der 
eigenen Hälfte in der 33. Minute sorgte für das 4:0 der Einheimischen. 
Auch Emilio Jacobs konnte in der 37. Minute noch einen weiteren Tref-
fer zum verdienten 5:0 Endstand besorgen. Mit dem dritten Sieg im 
dritten Spiel geht es nun in die Osterpause, danach wird sich gegen 
die F1 aus Rheinhessen Mitte zeigen, wie die weitere Saison verläuft.
Ergebnisse vom Wochenende:
A1 FJFV - SG Altrhein 	 1:5
FSV Abenheim - B1 FJFV 	 4:2
Spvgg. Ingelheim - C1 FJFV 	 8:0
C2 FJFV - RWO Alzey 	 1:0
SG Dautenheim - D1 FJFV 	 0:6
E2 FJFV - FJFV Rheinh. Mitte 	 3:1
F1 FJFV - FJFV Rheinh. Mitte 	 5:0
Alle Infos auch unter http://www.fjfv-wiesbach.de

Dreck-weg-Tag am 26. April 2014
Liebe Gau-Bickelheimer,
in den vergangenen Jahren haben bereits verschiedene Gruppen 
& Vereine einen Dreck-weg-Tag durchgeführt. In diesem Jahr lädt 
die Wählergruppe Krollmann alle Bürgerinnen und Bürger dazu ein, 
gemeinsam in der Gemarkung Gau-Bickelheim Müll einzusammeln.
Treffpunkt ist am 26. April 2014 um 09.00 Uhr am Römer.
Über eine rege Beteiligung freuen wir uns sehr. Wir bitten um telefoni-
sche Rückmeldung unter 06701/7311.

Freunde des Gau-Bickelheimer Fußballs e.V.
Mitgliederversammlung

Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am Mittwoch, dem 
7. Mai ab 20.00 Uhr im Sportlerheim statt. Wir laden alle Mitglieder 
des Fördervereins recht herzlich zu diesem Termin ein. Wir möchten 
darauf hinweisen, dass in diesem Jahr Neuwahlen anstehen. Agenda 
zur Mitgliederversammlung: Begrüßung, Bericht des Schriftführers 
(organisatorisch), Rechenschafts-/Kassenbericht 2012/2013, Bericht 
der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes, Satzungsänderungen 
(§9 Absatz 4 & Ehrenamt), Neuwahlen des Vorstandes, Sonstiges

Renoviertes Wiegehäuschen  
wird am 26. April 2014 eingeweiht

Dank des ehrenamtlichen Einsatzes von engagierten Bürgerinnen und Bür-
gern grüßt das etwa 1903 erbaute Wiegehäuschen inzwischen in neuem 
Glanz und wird am Samstagnachmittag des 26. April 2014 im Rahmen 
einer unterhaltsamen Feier, die um 15.00 Uhr beginnt, eingeweiht.

Die Fläche über dem Fenster wurde mit dem Baujahr und den Renovie-
rungsjahren beschriftet. Die Aktion wurde von der Ortsgemeinde und 
durch Spenden Stein-Bockenheimer Gewerbetreibender finanziert.

Nach einer Anregung von Ortsbürgermeister Siegbert Mees wurde 
das in unmittelbarer Nähe zur Kirche an der Kreisstraße befindliche 
Wiegehäuschen - unter der Anleitung von Karin Weingärtner - in zahl-
reichen Arbeitsstunden entrümpelt, gründlich gereinigt, die Wände 
und Holzteile aufgearbeitet, die Pumpe in Stand gesetzt, eine Innen-
beleuchtung installiert und die Wiegefläche im Freien mit einem neuen 
Belag versehen. Eröffnet wird die Einweihungsfeier durch Weinprin-
zessin Carina Hemmersbach-Mann, Verbandsbürgermeister Gerd 
Rocker und Ortsbürgermeister Siegbert Mees.
Wer sich für die spannende Geschichte des Wieghäuschen interes-
siert, findet auf einer Tafel alles Wissenswerte, das von Karin Weingärt-
ner und Ernst Scharbach recherchiert und zusammengestellt worden 
ist. Eine lebensgroße Kuh aus Kunststoff wurde von den Feuerwehr-
Bambinos künstlerisch bemalt und wird aus diesem Anlass der Öffent-
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lichkeit präsentiert. Auch ein heiteres Gewinnspiel erwartet die Gäste: 
Gegen 15:45 Uhr wird es eine Wiegeaktion geben. Jeder darf sich 
beteiligen und schätzen, welches Gewicht auf der Außenwaage steht. 
Wer am genauesten geschätzt hat, erhält einen Preis. Für das leibliche 
Wohl werden Kaffee, Kuchen und Getränke angeboten.

Landfrauenverein Stein-Bockenheim
40 Jahre Landfrauenverein 

1974 - 2014

Vier Jahrzehnte Landfrauen Stein-Bockenheim
Wir laden Sie ein, am 01.05.2014 ab 14.00 Uhr mit uns in der Gemein-
dehalle Stein-Bockenheim zu feiern.
Wir haben ein kleines Programm zusammengestellt.
Zwischendurch gibt es was „Herzhaftes und Süßes“ für Ihren Gau-
men. Bevor es heißt, Vorhang auf - für das „Einfrau Theater“ mit Frau 
Brigitte Koischwitz. Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 01.05.2014, 
Ihr Team vom Landfrauenverein Stein-Bockenheim.

Arbeiterwohlfahrt Wendelsheim e.V. 
Einladung zum Seniorentreffen  

am Donnerstag, dem 1. Mai 2014
Zu unserem nächsten Seniorentreffen der Arbeiterwohlfahrt Wendels-
heim laden wir euch recht herzlich ein am Donnerstag, dem 1. Mai 
2014 um 11.00 Uhr mit einem Rundgang in Wendelsheim, anschlie-
ßend sind wir im Dorfgemeinschaftshaus Wendelsheim. 

Seniorenfrühstück

der SPD AG 60 plus
Am Freitag, dem 9. Mai 2014, 
10.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Wendelsheim
Mit: - MdL Heiko Sippel und
• Vorsitzenden Heinrich Keuper
Ein Thema wird u. a. die aktuelle 
Europapolitik sein.

Wir bitten um kurze tel. Anmeldung 
bei Karl Walther, 06734/ 8736.
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Bei schönem Wetter wird gegrillt vom DGH. Für Essen und Getränke 
ist bestens gesorgt. Mit Kaffee und Kuchen wollen wir in gemütlicher 
Runde den Tag ausklingen lassen. Mach dir ein paar schöne unter-
haltsame Stunden bei der AWO Wendelsheim. Zu unseren Veran-
staltungen sind auch Gäste und Nichtmitglieder wie immer herzlich 
willkommen.  Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

RVW Rosenmontagverein, Wendelsheim 
Jahreshauptversammlung

Liebe Mitglieder,
am Sonntag, 4. Mai 2014 um 10.00 Uhr findet die Jahreshaupt-
versammlung des Rosenmontagverein Wendelsheim im Dorfge-
meinschaftshaus in Wendelsheim statt. Wie jedes Jahr steht ein 
reichhaltiges Frühstück für euch bereit. Jedes Mitglied ist dazu herz-
lich eingeladen - wir freuen uns über eine rege Teilnahme!

Gesangverein Sängerbund  
1882 Wonsheim e.V. 
Positive Bilanz für 2013

Neuzugänge, neue Vorstandsmitglieder, neue Konzertreihe
Neuzugänge im Frauenchor „Ton in Ton“ und im Kinderchor „Ton 
und Tönchen“ war einer der erfreulichen Meldungen der Vorsitzen-
den Carola Cernavin-Haupt. In der Jahreshauptversammlung des 
Gesangvereins Sängerbund 1882 Wonsheim e.V. berichtete sie über 
13 Beitritte in den Verein. Dabei sind 6 Frauen und 7 Kinder einstimmig 
von der Versammlung aufgenommen werden. Die neuen Sängerinnen 
und jungen Sänger sind bereits innerhalb des vergangenen Halbjahres 
hinzugestoßen und erweitern seither den Frauenchor „Ton in Ton“ (27 
aktive Sängerinnen) und den Kinderchor „Ton und Tönchen“ (25 junge 
Sänger und Sängerinnen). „Wir sind stolz darauf, dass die angestoße-
nen Impulse greifen, die Ideen und Konzepte umgesetzt wurden und 
somit die Entwicklung und Stabilisierung der Chöre und nicht zuletzt 
des Vereins weitergeführt werden kann“, bilanzierte die Vorsitzende, 
die großen Lob und Dank den Chorleiterinnen Silja Rothe (Frauenchor) 
und bei Katja Waegner (Kinderchor) aussprach und gleichermaßen 
den aktiven und fördernden Vereinsmitglieder.

Frauenchor „Ton in Ton“
Sieben Auftritte hatte der Frauenchor 2013 - darunter auch bei einer 
Hochzeit. In Bauschheim nahm der Chor bei einem Freundschafts-
singen teil. Erstmals füllte der Frauenchor mit seinem dafür ausge-
richteten Repertoire das Programm eines eigenen Konzertes. Unter 
dem Thema „Sommerfeeling“ stand die Veranstaltung, die unter Mit-
wirkung von Solistinnen mit Jazz und Soulsongs als voller Erfolg ver-
bucht werden durfte. Chorleiterin Silja Rothe sprach den Sängerinnen 
und dem Vorstand Dank aus: „Ich fühle mich in meiner Arbeit voll und 
ganz unterstützt.“ Die gute Zusammenarbeit sei von gegenseitigem 
Vertrauen und Kreativität geprägt und auch von der großen Bereit-
schaft und dem Ehrgeiz, neue und schwierige Chorliteratur zu erarbei-
ten. Ziele in 2014 und 2015 seien Themenkonzerte, deren Erarbeitung 
jetzt anstehe und vor allem öffentliche Auftritte, so die Vorsitzende.
Kinderchor „Ton und Tönchen“
Kinderchorleiterin Katja Waegner berichtete, dass die Proben sehr gut 
besucht wurden. Bei 25 Kindern setzte die Chorleiterin eine Teilneh-
mergrenze der Gruppe und deshalb stehen derzeit 3 Kinder auf der 
Warteliste. Auf ihren 6 Auftritten erntete der Chor für seine traditio-
nellen und modernen Lieder viel Beifall und Anerkennung. Allein die 
fröhlichen Gesichter und die Freude, mit der die jungen Sänger im 
Alter von 3 bis 13 Jahren begeistert singen, sei Dank für die Arbeit 
der Chorleiterin. Sie dankte Hilde Marx, die die Kinder während der 
Singstunde und bei Auftritten betreut. Und auch Carola Cernavin-
Haupt dankte sie für die Klavierbegleitung vor und bei den Auftritten. 
Dabei auch das Singen im Seniorenheim St. Michael in Alzey, das für 
die Bewohnern und die Kinder gleichermaßen ein positives Erlebnis 
war. Ein festes Element soll das Singen in einem Altersheim für den 
Kinderchor sein. 4 Termine für weitere Auftritte in 2014 gibt es schon.
Veranstaltungsreihe „Wonsheimer Konzerte“
2013 fand erstmals eine Musikveranstaltung mit dem „Donati Swing 
Ensemble“ unter dem Dach des Vereins statt, die unabhängig von 
den Chören ausgerichtet wurde. Die „Wonsheimer Konzerte“ wurden 
dabei ins Leben gerufen. Am Samstag, 18. Januar organisierte der 
Verein bereits das zweite in der Reihe - Das Konzert mit „Blanc de 
Noir“ in der Gemeindehalle. 
Der nächste Termin steht bereits fest: Die Swing, Jive und Rock’n 
Roll Band „The Nannys“ stehen am Samstag, 7. Juni 2014 auf der 
Bühne der Gemeindehalle Wonsheim und sorgen für einen schwung-
vollen Abend.
Stammtisch
Otto Stumpf organisiert regelmäßig den monatlichen Stammtisch. 
Sein Engagement und seine Verlässlichkeit sei bemerkenswert und 
er erhalte mit dem Treffen die Verknüpfung der älteren Sängerin-
nen und Sänger aus dem ehemals gemischten Chor, die den Verein 
maßgeblich geprägt haben, mit den Vereinsmitgliedern, lobte Carola 
Cernvin-Haupt. Alle Vereinsmitglieder sind zu den Treffen, meist am 2. 
Mittwoch im Monat, herzlich willkommen.
Finanzen
Die Kassiererin durfte über eine positive Entwicklung berichten. Erlöse 
aus den Veranstaltungen und der Kerb, die der Verein 2013 mit aus-
richtete, sorgten für ein Plus in der Kasse. „Dennoch sollten keine 
großen Ausgaben getätigt werden und das Augenmerk weiter darauf 
gerichtet werden, mehr Einnahmen durch wenig Aufwand zu erzielen.“ 
Denn die Mitgliedsbeiträge allein deckten die Honorarzahlungen nicht. 
Die Versammlung entlastete den Vorstand nach dem positiven Bericht 
der Kassenprüfer einstimmig.
Vorstandsneuwahlen
Weil Ehrenvorsitzender Otto Stumpf nicht länger das Amt des 2. Vor-
sitzenden übernehmen wollte, wurde die Funktion vakant. Auch der 
Posten des 2. Kassierers musste neu besetzt werden. Diese Funk-
tion war wegen des Austrittes aus dem Vorstand von Regina Müller in 
2013 ebenfalls vakant. Otto Stumpf konnte nicht an der Versammlung 
teilnehmen, deshalb wird ihm zu einem späteren Termin gesondert mit 
einem Präsent gedankt.
Die Versammlung wählte einstimmig:
1. Vorsitzende: Carola Cernavin-Haupt
2. Vorsitzender: Eberhard Abele
1. Schriftführerin: Sigrid Scheel
2. Schriftführerin: Katja Waegner
1. Kassiererin: Tanja Schwartz
2. Kassiererin: Petra Beyer
Zudem wurden 3 neue Beisitzer gewählt:
1. Doris Bröscher
2. Michaela Kerz
3. Angela Stichelberger
Zur Notenwartin Silke von Wangenheim, die bereits seit einem halben 
Jahr die Aufgabe übernommen hat, die Noten zu verwalten.

TSV Wonsheim
Fußball

1. Mannschaft
27.04.2014, 15:00 Uhr, TSV Wonsheim - TUS Wörrstadt
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Wandern
23.04.2014 in Otterberg
26./27.04.2014 in Bockenau
27.04.2014 in Wiesbaden-Frauenstein
Der Wanderwart Hans Marx, 
Tel.: 06703/2551 erteilt gerne weitere Informationen.

Fußball - Bundesliga
Samstags ab 15:00 Uhr SKY - Bundesliga im Sportheim, Fürfelderstr. 9.

4. Workshop „Nachbarschaftshilfe -  
Miteinander der Generationen“

Weiterentwicklung von Ideen
Im Rahmen des SoNAh-Projektes, das für Sozialraumorientierte Netz-
werke in der Altenhilfe steht, lädt Agnes Weires-Strauch, Leiterin des 
Caritaszentrums, zum 4. Workshop „Nachbarschaftshilfe - Mitein-
ander der Generationen am 28. April 2014 von 18:30 bis 20:30 Uhr 
in das Bonifatiushaus, Pariser Str. 44 in 55286 Wörrstadt ein. Es geht 
um die Weiterentwicklung von „Suchen und Finden“.
So soll „Suchen und Finden“, die Anzeigentafel, wie wir sie aus den 
Einkaufsmärkten kennen, in Wörrstadt innovativer gestaltet werden 
Hierzu wurden bereits viele Ideen gesammelt. Im Workshop geht es 
um die Weiterentwicklung anhand folgender Fragen:
Welche Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) sind wichtig? Wie 
soll Suchen & Finden aussehen? Welche Ideen haben Sie? Was soll in 
der Öffentlichkeitsarbeit beachtet werden?
Außerdem wird über den aktuellen Stand vom Repair Café und dem 
Bücherschrank berichtet. Auch neue Ideen können und sollen von den 
Teilnehmern eingebracht werden. Eine Anmeldung für den Workshop 
ist nicht erforderlich. Alle Interessierte sind herzlich willkommen.
Sozialraumorientierung als Handlungskonzept der Sozialen Arbeit 
fokussiert die Unterstützung der Menschen in ihrem Umfeld sowie die 
Verbesserung der Lebensqualität und Lebenssituation. Das Umfeld 
steht synonym für Sozialraum oder Quartier. Dreh- und Angelpunkt 
einer konsequenten Sozialraumarbeit sind die Interessen und Wün-
sche der Menschen, die im Sozialraum leben.
Vorabinformationen erteilt Frau Agnes Weires-Strauch vom Caritas-
zentrum Alzey und der Telefonnummer 06731-941597 oder E-Mail: 
info@caritas-alzey.de.

In Mainz und Bad Kreuznach:  
Informationsveranstaltungen zur Rente

Viele Informationen zur Rente gibt es im Mai und Juni bei Veranstal-
tungen der Deutschen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz in den 
Auskunfts- und Beratungsstellen in Mainz, Am Brand 31 und in Bad 
Kreuznach, Europaplatz 5: Am 14. Mai 2014 in Bad Kreuznach und 
am 15. Mai 2014 in Mainz zum Thema „Arbeitslos? In Altersteilzeit? 
Auswirkungen auf die Rente“ - also wann man bei Arbeitslosigkeit 
oder Altersteilzeit Rente erhalten kann oder was bei Sperrzeiten, 
Ruhenszeiten und der Altersteilzeit zu beachten ist. Am 3. Juni in 
Mainz zum Thema „Frauen und Rente: Was ist wichtig?“ – also über 
die soziale Absicherung von Frauen, Babypause, Teilzeitarbeit Mini-
jobs, die Pflege von Angehörigen und die ergänzende Altersvorsorge.
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 16:30 Uhr.
Die Teilnahme an den Informationsveranstaltungen ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist erforderlich: Für Mainz unter Telefon 06131 274-
0, Fax 06131 274-191 oder E-Mail aub-stelle-mainz@drv-rlp.de. Für 
Bad Kreuznach unter Telefon 0671 92012-0, Fax 0671 92012-12 oder 
E-Mail aub-stelle-bad-kreuznach@drv-rlp.de.

Für die Steuererklärung von Rentnern -  
Rentenversicherung bescheinigt Rentenhöhe
Auch Rentner müssen bis zum 31. Mai 2014 ihre Steuererklärung für 
das Jahr 2013 beim Finanzamt abgeben. Die Deutsche Rentenversi-
cherung Rheinland-Pfalz bescheinigt ihren Rentnern dazu auf Wunsch 
die Höhe der Rente. Ein Anruf unter der kostenlosen Service-Nummer 
0800 100048 016 genügt, und die Bescheinigung wird per Post zuge-
sandt. Auch im Internet kann man sie unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-rlp.de („Services Online-Dienste Versicherungsunterlagen 
anfordern und einsehen“) bestellen.
Bei der Einkommenssteuerklärung von Rentnern benötigt das Finanz-
amt die Anlage R (Renten und andere Leistungen). Hier ist die tatsäch-
lich erhaltene Bruttorente des Jahres 2013 einzutragen. Die Beiträge 
zur Kranken- und Pflegeversicherung können in der Anlage Vorsor-
geaufwand angegeben werden.
Viele Rentner müssen übrigens keine Steuern zahlen. Wer im Jahr 
2013 erstmals eine Rente bekommen hat, muss erst Steuern zahlen, 
wenn die Bruttorente höher als rund 14 800 Euro jährlich ist (bei Ver-

heirateten rund 29 600 Euro jährlich) oder wenn zusätzlich zur Rente 
noch andere Einkünfte, wie Zins- oder Mieteinnahmen, erzielt werden.
Die Broschüre „Versicherte und Rentner: Informationen zum Steuer-
recht“ informiert übersichtlich und verständlichen zum Thema. Sie 
ist kostenlos und kann angefordert werden bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Rheinland-Pfalz, Öffentlichkeitsarbeit, 67340 Speyer 
(Telefon 06232 17-2034, Fax 06232 17-2844, E-Mail presse@drv-rlp.
de). Unter www.deutsche-rentenversicherung-rlp.de kann die Bro-
schüre heruntergeladen werden.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Rheinland-Pfalz in Speyer, Eichendorffstraße 4 - 6. Auskünfte zu kon-
kreten steuerlichen Fragen können und dürfen aber nur die Finanzäm-
ter, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater geben.

Rosa Roth trifft Bella Block“
Drehbuch-Workshop der KVHS

Gute Drehbuchautoren sind sehr gefragt und werden entsprechend 
bezahlt. Am 2. und 3. Mai 2014 können sich interessierte Menschen in 
einem Drehbuch-Workshop der KVHS das Handwerkszeug des Dreh-
buchautors aneignen. „In diesem Wochenend-Seminar“, so Kursleiter 
Dr. Lothar Schöne, „erfahren die Teilnehmenden, wie man eine zün-
dende Filmidee findet und sie in ein Exposé überführt. Wir praktizieren 
die einzelnen Schritte der Drehbuchentwicklung und lernen drama-
turgisch zu denken - das alles mittels Übungen. Die Seminarteilneh-
mer werden dabei einerseits kreativ tätig sein, sie können Filmideen 
vorstellen und werden andererseits als Skript-Doktoren fungieren.“ 
Dr. Schöne wurde mehrfach mit Literaturpreisen ausgezeichnet und 
unterrichtet an Hochschulen das Fach Kreatives Schreiben. Weitere 
Informationen und Anmeldung: Geschäftsstelle der KVHS, Telefon 
06731/494740.

Förderverein Evangelische Sozialstation 
Wörrstadt-Wöllstein

Jahresbericht der Mitgliederversammlung 
des Fördervereins der Evangelischen Sozialstation Wörrstadt-Wöll-
stein mit Information über das neu gegründete „Netzwerk für Demenz“ 
vom 3. April 2014.
Dieses Netzwerk hat die Aufgabe, Bedarfslücken aufzudecken und 
mit dementen Personen konfrontierte professionelle Dienste (u.a. Poli-
zei, Banken, Verwaltungen, etc.) im Umgang mit den Persönlichkeits-
veränderungen zu unterstützen und zu beraten. Mittlerweile ist davon 
auszugehen, dass 2/3 der über 60-Jährigen und sogar 1/3 von unter 
60-Jährigen an demenzieller Symtomatik leiden. Dies gilt es aufzuspü-
ren und auch deren Angehörige zu sensibilisieren. So kann ein Fort-
schreiten verzögert und die Lebensqualität dieser Personen erleichtert 
werden. Langfristig soll es einen Beratungsführer für Angehörige 
geben, welcher Ansprechpartner und Hilfen auflistet. Aktuell beraten 
die Pflegestützpunkte sowie die Sozialstationen. Selbst der G8-Gipfel 
Deutschland geht von 1,4 Millionen Betroffenen aus, was auch für 
die Staatshaushalte zunehmend zum Problem wird. Die Anwesenden 
zeigten sich sehr beeindruckt von der Vielschichtigkeit der Thematik 
und dankten Frau Koch für ihre detaillierten Ausführungen.


